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Das Unterhaltungsblatt enthält :
^Pftngsten ." (Jllustr .) — „Der Pfingsttraum .

" (Don L . Wienfitt .) —..Zum Pfingstfest ." (Jllustr .) - „Der „Pfingstvogel "." — „Rätselecke ."

Das chronische Streikfievsr in England.
(Von unserem Korrespondenten .)

HD London , 23 . Mai . Es will nicht mehr ruhig werden inden vereinigten Königreichen von Eroßbritannnien und Ir¬land . Ein großer , das wirtschaftliche Leben des „Herzens derWelt "
, wie die Engländer gerne und nicht ganz mit Unrechtihr Stamminselreich nennen , erschütternder Arbeitskampf löstin kurzen Abständen den anderen ab .

In den heißesten Tagen des heißen Sommers von 1911 be¬gann er, nachdem schon monatelang vorher eine ungewöhnlicheUnruhe in der britischen Eewerkschaftswelt festgestellt wordenwar , nachdem das Auftreten der Arbeiterpartei im Parlamentimmer selbstbewußter, ihre und der Gewerkschaftskongresse For¬derungen immer spezifischer sozialistisch geworden waren . DieLondoner Hafenarbeiter , durch deren Hände täglich die un¬geheuren Mengen der Nahrungsmittel für die Riesenstadt undein beträchtliches Hinterland gehen, schlugen zuerst los . Siehätten keinen günstigeren Augenblick wählen können. Die ab¬normen Witterungsverhältnisse waren ein Bundesgenosse vonzwingender Macht. Soweit als möglich hatte sich das Nah -rungsmittelgewerbe vorgesehen, als es kommen sah, was kam .Aber die beispiellose Hitze verdarb rasch alle Vorräte : Als dannvollends die Eisenbahnarbeiter stch mit den Hafenarbeitern soli¬darisch erklärten und auch den Binnenverkehr für die Stadtvöllig lahm legten , da mußte Alt -England kapitulieren und dieausständigen Arbeiter sahen fast alle ihre Forderungen erfüllt .Zum zweitenmale erhob das Hungergespenst drohend seinHaupt , als im frühen Frühjahr die Kohlenarbeiter in allenwilliser , englischen und schottischen Revieren Spitzhacke undSchaufel hinwarfen , um sich einen Mindestlohn zu ertrotzen .Auch diesmal sah sich das Land im Lebensnerv angegriffen .Handel und Wandel stockten , Werk auf Werk mußte stillgelegtwerden . Zu den hunderttausend streikenden Bergarbeitern ge¬sellten sich hunderttausende notgedrungen feiernder Arbeits¬leute . Und wieder mußte die Gesellschaft nachgeben. Die staat¬liche Gesetzgebung griff ein und schuf die Minimallohn -Bill ,die den Streik beendigte.
Beendigte ? Angesichts des neuen Hafenstreiks , der soebenäusbricht , ist man geneigt , zu zweifeln , ob jene gesetzgebe¬rischen Maßnahmen den Streit nicht eher verewigt und imFrühjahr nur 'einen knapp bemessenen Waffenstillstand ge¬

Theater, Kunst und Wissenschaft.
E Karlsruhe , 25. Mai . Vom Eroßh . Hoftheater wird uns ge¬schrieben : Schöpfungen deutscher Meister , Schillers Jugendwerk „DieRäuber " und Richard Wagners Bühnenfestspiel „Die Meistersinger»on Nürnberg " sind dieses Jahr für die Pfingstfesttage angesagt . Dieseit zwei Jahren nicht mehr gegebenen „Räuber "

, die am Pfingstsonn¬tag aufgeführt werden , haben noch die Bestimmung , die alljährlich anSchillers Todestag (9 . Mai ) übliche Gedächtnisvorstellung zu ersetzen .Die „Meistersinger " am Montag finden mit Rücksicht auf den bei denDpernvorstellungen an den Doppelfeiertagen zu erwartenden stärkerenBesuch bei aufgehobenem Abonnement statt . Am Dienstag , den 28 .wird Offenbachs „Orpheus in der Unterwelt ", am Donnerstag , den 30 .Flotows „Alesiandro Stradella " und Freitag , den 31. Puccinis „Ma¬dame Butterfly " gegeben. Am Sonntag , den 2. Juni findet sich wiederRichard Strauß ' „Rosenkaoalier " auf dem Repertoire . In der bevor¬stehenden Woche wird im Schauspiel die Einstudierung des Schwankes»Tharleys Tante " von Brandon Thomas zu Ende geführt . Am Sams¬tag , den 1 . Juni wird der Schnitzler-Abend, Paracelsus und Liebelei ,'»och einmal wiederholt . Die auf Montag , den 3 . Juni festgesetzteErstaufführung des Schwankes „Chorleys Tante " ist zum Vorteil derHostheaterpenfionsanstalt bestimmt. — Im Schauspiel ist Shakespeares»Sommernachtstraum " in Vorbereitung und in der Oper gehen die. Proben zu den beiden Novitäten „Oberst Chabert " und „König für>»inen Tag " nebeneinander her. „Oberst Chabert " wird am 9. JuniErstmals aufgeführt werden.
# Badischer Kunstoerein Karlsruhe . Reu zugegangcn : H . Elch -Itodt, Karlsruhe , „Zwei Bildnisse"

. W . I . Hcrtling . München ,»»Kleine Kollektion"
. E . Kaufmann , Rastatt , „Vier Gemälde " ,pj - Kauffmann - Vogel, Karlsruhe , „Fünf Gemälde"

. E . Lacroix ,Karlsruhe , „Damcnporträt "
. A. Lemmer, Karlsruhe , „Drei Ec -lASlde"

. A. Metzger, Karlsruhe , „Erstes Grün " und „Stille Bucht".fProf . Claus -Meyer , Düsseldorf, „Jesus lehrt im Tempel "
. A . Meyer ,^Karlsruhe , „Damenporträt "

. M . Nicolaus , Stuttgart , „Kleine Kol -Mktion". F . Rabending , München, „Kollektion"
. M - Paquct -Stein -« dusen , Dresden , „Kollektion" . Prof . W . Steinhaufen , Frankfurt .»Kollektion". P . Schäfer, Magdeburg , „Vier Aauarellc "

. K . Wendel ,Iharlottenüurg , „Sommerwolken".

zeitigt hat . Denn auch bei dem neuen Hafenstreik scheint essich hauptsächlich um die Erkämpfung eines Mindestlohnes zuhandeln . Nachher wird auch noch eine Machtfrage zu lösensein , insofern die organisierten Arbeiter künftig nicht mehrmit unorganisierten zusammen arbeiten wollen . Die Haupt¬sache aber bleibt die Lohnfrage .
Es wird zunächst abzuwarten fein , ob der Streik diegleiche Ausdehnung gewinnen wird wie im Vorjahre , obinsbesondere auch die Eisenbahner wiederum den Hafenleu¬ten beispringen . Ist das der Fall , dann kann nach den bis¬herigen Erfahrungen kaum zweifelhaft fein , daß die Arbeiterauch diesmal wieder ihre Forderungen durchsetzen . Dennwenn auch die Jahreszeit ihnen jetzt nicht ebenso mächtigenVorschub leistet wie die glühende Augustsonnc von 1911 , soist der Nahrungsmittelmarkt diesmal fast völlig überraschtworden und hat sich nicht vorsehen können. Setzen aber nunauch diese Transportarbeiter den Mindestlohn für stch durch ,dann gibt es auch in den anderen Industrien wohl kein Hal¬ten mehr . Der Streik ganzer Gewerbe wird in Permanenzkommen , bis die gesamte Arbeiterschaft des Landes sich Mi¬nimallöhne erkämpft hat .

Dann aber wäre die britische Volkswirtschaft praktischauf eine sozialistische Grundlage gestellt : ein Ereignis vonunabsehbaren Folgen ! Daß diese Möglichkeit gerade fürGroßbritannien verhältnismäßig nahe gerückt erscheint, kannübrigens nur dort Erstaunen Hervorrufen , wo man aus derziffernmäßig geringen Vertretung der Sozialisten oder sozia¬listisch angehauchten Arbeiterschaft im Westminsterpalaft auseine geringe Bedeutung des Sozialismus in England geschlos¬sen hat . In den letzten 6 Jahren , d . h. seit der Etablierungeiner selbständigen Arbeiterpartei im Parlament , hat dersozialistische Gedanke in der britischen Arbeiterwelt großeFortschritte gemacht . Das trat nach den besonderen Verhält¬nissen des Landes zwar nicht in Millioncnstimmziffern undin einer wachsenden Mandatsziffer wie in Deutschland zu¬tage . Es ist auch nicht gerade der Bazillus , fozialisticusMarx , der sich in den Köpfen der englischen Arbeiter einge¬nistet hat , sondern ein besonderer Bazillus sozialisticus Bri -tannicus . Aber die britische Gesellschaft ist ohne Zweifelheute viel mehr mit sozialistischen Gedanken durchtränkt , alsman nach oberflächlichem Zusehen gemeinhin angenommenhat . Die politischen Verhältnisse und — was man jetzt beidem großen Hungerstreik sieht und gesehen hat — der Jnsel -charakter des Landes macht es ihm leichter als anderswo ,sich durchzusetzen. So kann man wohl heute damit rechnen,daß sich in absehbarer Zeit schwerwiegende Veränderungen inder wirtschaftlich-sozialen Struktur des meerbeherrschendenEngland vollziehen werden.
(Neue Meldung .)

-- London, 25 . Mai . (Tel .) Der Streik hat sich bishernicht auf den ganzen Hafen von London ausgedehnt . Imoberen Teil der Themse ist der Ansstand nur teilweise durch¬geführt . Ein Teil der Dockarbeiter und Fuhrleute hat dieArbeit noch nicht eingestellt. Die Entwicklung wird sich erstnach den Feiertagen übersehen lassen .
— Paris , 25. Mai . (Tel .) Das Gastspiel des ReinhardtschenEnsemble im hiesigen „Baudeville -THLütre" wurde gestern abend mitder Generalprobe der Pantomime „Sumurns " eröffnet . Die Vor¬stellung, der ein sehr zahlreiches Publikum , darunter der deutscheBotschafter mit den Herren und Damen der Botschaft, beiwohnte ,fand großen Beifall , namentlich die eigenartige Inszenierung er¬weckte sichtliches Interesse . Die Urteile der Kritik in den heutigenMorgenblättern lauten zumeist recht befriedigend.

Don der Kuflschiffahrt .- !- Karlsruhe , 24 . Mai . Prinz Heinrich von Preußen hatvor einiger Zeit während seiner Fliegerlaufhahn eine Flug¬katastrophe erlebt , über die bisher in der Oeffentlichkeit nochnichts bekannt geworden ist . Die Mitteilungen darüber sindum so zuverlässiger, als der Prinz selbst die Unterlagen dazudem Herausgeber von „Braunbecks Sportlexikon " zur Ver¬fügung stellte, in dem soeben die erste authentische Biographiedes Prinzen Heinrich erschien. Die Katastrophe , die glücklicher¬weise ohne jeden Schaden für den Prinzen verlief , hatte fol¬gende Vorgeschichte : Bekanntlich hat Prinz Heinrich am 19.November 1910 auf einem Euler -Doppeldecker zu Darmstadrvor amtlichen Zeitnehmern des Deutschen Luftschifferverban -des die Zlugzeugführerprüfung bestanden. Er erhielt , wie wirder Biographie entnehmen, das Führerzeugnis Nr . 38. DerPrinz wurde damit an Lebensjahren der älteste aller damalsgeprüften Flugzeugführer der Welt . Der theoretische Unter¬richt beschäftigte den Prinzen insgesamt 14 Tage . Auf demLande verbrachte er mit Fahrversuchen im Flugzeug 30—40Minuten . Während der Lehrzeit hatte der Prinz keinerleiUnfälle . Als er aber eines Tages nach der Prüfung zu einemlängeren Fluge aufgesticgen war , geriet er in voller Geschwin¬digkeit mit laufendem Motor in einen Wald hinein , da dieZündung funktionierte , trotzdem sie abgestellt war . Die Flug¬maschine rannte gegen einen Baum und wurde vollkommenzerstört. Die Tragflächen wurden abgebrochen, der Schwanzvernichtet und die Gondel stark beschädigt . Als die Zuschauer

Aus der Residenz.
Karlsruhe , den 25 . Mai .□ „Pfingsten ". Wir spüren alle den Frühling in unser «Gliedern . Der Mai bleibt der Wonnemonat für uns alleund Pfingsten das fröhliche Fest des voll und üppig entfal¬teten Lebens . Gewiß, auf dem Lande, da können wir mitAugen und Ohren noch ganz anders erfassen und genießen .Da können wir noch die Maibäume vor jedes Haus stecken,den Pfingstkänig mit Blumen bekränzen, im Maientau aufden Wiesen das Maibad nehmen und was derlei schöne alte ,Gebräuche mehr sind . Das geht nun zwar in Großstädten , zudenen sich doch auch Karlsruhe rechnet , nicht an , mag mansich noch so sehr für die Erhaltung hübscher und ehrwürdigerUrvätersitten begeistern. Aber gefeiert wird das Maifest des¬halb doch in den Städten nicht minder , wie in den Dörfern .Vielleicht daß der Städter sogar aus dem Kontrast herausdie Sehnsucht nach Natur und . Frühling noch kräftiger spürt ,als der Landbewohner draußen . Es wird nicht umsonst fürdie Pfingstfeiertage so mancher Extrazug eingestellt , so man¬cher Kongreß anberaumt , so mancher Urlaub genommen undFerien angesangen . Wo die Natur nicht mehr so nahe wieeinst zu uns herankommt, da machen wir uns auf , sie zufuchs». Und dieselbe Technik, die uns von ihr getrennt hat ,muß auch dazu dienen , uns wieder zu ihr hinauszuführe «.Ist doch auch schließlich die Technik nur wieder ein Kind derNatur , aus ihren Kräften geboren, und von ihren Kräftenernährt . — Weihnachten und Pfingsten : Das sind die be¬ziehungsreichsten, am tiefsten in unser Innenleben hinein¬strahlenden Feste. Das eine das Fest leuchtender Hoffnungmitten im Dunkel der Winternacht , und das andere das Festder weichen , überreichen Erfüllung auf der höchsten Höhe desherrlichen Frühlings !

Von der Sophirnschule. Am heutigen Pfingstsamstag statteted>e Großherzogin Luise den in der Südendschule uutergebrachtcnSophienschvlklassen einen längeren Besuch ab . Am Portal wurde diehohe Frau von Herrn Oberlehrer Schwarz und den Lehrerinnen derSophienschule empfangen und in der Turnhalle von einem Sängerin¬nenchor unter Leitung des Herrn Hauptlehrcrs Fischer mit einemLiede begrüßt . Alsdann wurde ein Rundgang durch das Haus ge¬macht, wobei sich der hohe Besuch sehr anerkennend über die innereEinrichtung aussprach und da und dort in ein Klassenzimmer eintrat ,um Lehrer und Schüler bei der Arbeit zu begrüßen. Wie leuchtetenda die Augen der kleinen Mädchen , wenn die gütige Fürstin einfreundliches Wort des Grußes yatte . Längere Zeit verweilte dieEroßherzogin in den Räumen der Sopbienschule, welche Schuleinrich¬tung ihr ja ganz besonders ans Herz gewachsen ist. Als um 12 Uhrdie Schule aus war , fuhr der hohe Besuch gerade weg , begrüßt mirjubelndem Zuruf aus 1009 Kinderkehlen!# Der Vormittagsunterricht an den höhere» Lehranstal¬ten . Das Unterrichtsministerium hat an die Direktionen derhiesigen höheren Lehranstalten einen Erlaß gerichtet, wonachnach Beendigung der Pfingstferien der Vormittagsunterrichtum 7.20 Uhr zu beginnen hat und mit der fünften Stunde um12.20 Uhr zu schließen ist.* Ausgestellt ist in unserem Expeditionsschaufenster zurZeit eine wohlgelungene photographische Aufnahme von einerbrütenden Schnepfe. Das Tier wurde von Herrn Jäger RudolfRoth in Lautenbach ausfindig gemacht und konnte, da die
erschreckt hinzurannten , saß Prinz Heinrich in den lleberrestendes zerschmetterten Flugzeuges . Er hatte nur am Unterschenkeleine Wunde erhalten . Es ist anzunehmen, daß ihm ein Holz¬teil des vollkommen zerschmetterten Flugzeuges in die Wavegedrungen ist. Trotzdem hat Prinz Heinrich die Flugkunstnicht aufgegeben , sondern schon wenige Wochen spater einengroßen Flug von 41 Kilometern gemacht.I . Mannheim , 25. Mai . Ein zweiter in Mosbach erbau¬ter Hübnerscher Flugapparat ist auf dem Flugplatz eingetrof¬fen . Der Aviatiker Senge wird sofort nach Aufmontierungdes Apparats die Flugversuche mit dem etwas verbessertenEindecker beginnen .

ctz Konstanz, 24. Mai . Der Flieger Ernst Schlegel , eingeborener Konftanzer , und zur Zeit Leiter der Fliegerschulein Gotha , bot seiner Vaterstadt gestern abend ein schönesFlugschauspiel . Er flog mit seinem Aviatik - Eindecker nach5 Uhr vier Mal auf , darunter einmal mit einem Passagier .Er vollzog den Rundflug um die Stadt Konstanz und sichertesich dadurch den Preis der Stadt Konstanz mit 800 Mark end¬gültig .
bä Berlin , 25 . Mai . (Tel .) Auf dem Bornftedter Feldebei Potsdam stürzte gestern abend der Flieger -IngenieurKanitz mit einem vom Prinzen Siegismund von Preußen kon¬struierten Eindecker ab. Der Ingenieur erlitt erhebliche Ber -letznngen . Der Apparat wurde stark beschädigt.— Köln . 24 . Mai . Das Militärluftschiff „Z. 3" unter¬nahm heute früh halb 3 Uhr eine Aufklärungsfahrt in derRichtung auf Hannover und kehrte gegen 11 Uhr hierherzurück, wo es glatt landete. Es kam bis hinter Hannoverund trat bereits gegen 7 Uhr die Heimfahrt an .P .C. Rewqork, 25 . Mai . (Privattel .) Eine Depesche ausDayton meldet , daß Wilbur Wright . der seit 10 Tagen amTyphus erkrankt ist, seit mehreren Stunden das Bewußtsei «verloren hat . Gestern abend 9u , Uhr erklärte der behandelndeArzt , daß der Todin wenigen Stunden cintreten werde. Die
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Schnepfen Leim Brüten das Nest bekanntlich nicht verlassen ,
von Herrn Photograph Otto Busam in Oberkirch (Bad .) aus

. 1 Meter Entfernung photographiert werden . Wie schön sich
die Schnepfe bei dem Brutgeschäft der Natur anpatzt, ist auf
dem sehr scharfen Bild deutlich zu sehen . Besonders allen Na¬

turfreunden durste die vorzüglich gelungene Aufnahme grotzes

Interesse bieten .
$ Die Plakatausstellung des Berkehrsvereins in der städtischen

Ausstellungshalle ist am Pfingstsonntag geschlossen. Am Psingst-

« outag dagegen (letzter Tag) ist die Ausstellung von vormittags
11 Ahr bis abends K Uhr geöffnet.

E . Ausstellung der Berliner Metzbildanftalt im Kunst¬

gewerbemuseum . Man schreibt uns : Seit etwa 8 Tagen ist
eine Fülle der schönsten Photographien größten Formates aus

dem imponierenden Vorrat obengenannter Anstalt im Kunst¬

gewerbemuseum, Westendstratze 81 . zu kostenloser Betrachtung
ausgestellt . Diese ganz einzigartige Darbietung , die neuartige

lleberraschung für jedermann , selbst für versierteste Künstler
und Kunstfreunde , bringt , ist nur noch 14 Tage zu sehen . Sollte

das Pfingstwetter weinerliche Miene machen und uns hier fest-

halten , so kann man sich keine bessere Entschädigung denken,
als an Hand dieser wunderbar scharfen , klaren und zuver¬
lässigen Photographien eine Freifahrt in die Gefilde Griechen¬
lands zu machen; denn, hier finden sich all ' die klassischen
Städte , Tempelruinen und sonstigen Ausgrabungsorte , die wir

von der Schule her zwar dem Namen nach , aber nicht in an¬

schaulichen Bilde kennen. Beispielsweise seien nur Athen mit

seiner Akropolis , Delphi , Olympia , das Löwentor zu Mykenä .

Cleusis, Korinth usw . genannt. Jeder , sei er nun Architekt,
Maler , überhaupt Künstler , sei er Philologe , Historiker oder

Gymnasiast, kurzweg ein bilderfroher , bildungsbedürftiger
Mensch , er wird beim Bgßuch dieser hochinteressanten Aus¬

stellung auf seine Rechnung kommen. Mancher wird aus dem

reichen Schatz der Meßbildanstalt schon dies oder das kennen,
aber eine Repetition wird ihm Vergnügen bereiten . Viele

aber werden noch nichts davon gesehen haben und der Direktion

des Kunstgewerbemuseums Dank wisien, daß sie bei freiem
Eintritt dieser herrlichen Photographienschatz zur Ausstellung
gebracht hat . (Vergl . Anzeige.)

-f Bortrag. Nächsten Dienstag , abends 8% Ahr , findet im

Misfionssaal, Kaiserstraße 168 , Stb . 2 . St ., ein öffentlicher religiöser

Vortrag statt über das Thema : „Satan und sein Werk". Redner:

Giide . (Näheres siehe die Anzeige.)
X Renne« de« Reiteroereins . Auf die am Pfingstmontag, 27 . d.

M . , und am Sonntag , 2. Juni , jeweils nachmittags 3 Ahr, auf dem

Rennplatzbei Klein -Rüppurr stattfindendenRennen des Reitervereins

sei hier nochmals aufmerksam gemacht . Der Verkehr ist durch die in

unmittelbarer Nähe des Rennplatzes gelegene Hattestelle der Albtal -

bahn so leicht wie möglich gemacht . (S . Ins . )
# Pfingftkonzerte im Stadtgarten . An den beiden Pfingstfeier-

tagen werden nachmittags 4 Ahr und abends 8 Ahr Festkonzerte der

Kapelle des Leibgrenadier-Regiments im Stadtgarten , bei ungünsti¬

gem Wetter in der Festhalle, veranstaltet werden. Für das Nach¬

mittags - und das Abend -Konzert wird nnr einmal Eintrittsgeld er¬

hoben , sodaß die Besucher des Nachmittagskonzerts auch zum Abend-

konzert im Garten oder in der Halle verbleiben können . Im Interesse
eines geordneten Verkehrs im Stadtgarten werden die Gartenbesucher
dringend gebeten, stets „Rechts " zu gehen . Wegen der sonstigen , zur
Bewältigung des Verkehrs im Stadtgarten getroffenen Maßnahmen
verweisen wir auf die Notiz in gestriger Nummer.

□ Stadtgarten -Konzert. Am Pfingstmontag wird von vormittags
VA2 bis mittags ’Al Ahr im Stadtgarten bei günstiger Witterung
die Feuerwehrkapelle in Stärke von 30 Mann ein Freikonzert ver¬

anstalten. Es werden nachfolgende Musikstücke zum Vortrag gebracht
werden : „Frisch drauf los " , Marsch von F . v . Blou , Ouvertüre zur
Operette „Berliner Lust " von P . Linke , „Das Herz am Rhein"

, Lied

von W . Hill, „Einzug der Götter in Walhall" (Rheingold ) von Rich .

Wagner, „In der Venusgrotte"
, Walzer von Richardy , „Muffinan-

Marsch" von C. Carl.
$ Garten-Konzert. Am 1 . Pfingstfeiertag , von nachmittags 4 Ahr

ab, konzertiert die Kapelle des Feldartillerie -Regiments „Grotzherzog"

im Garten zum Schützeahaos . Herr Obermustkmeister Liese hat für

dieses Konzert ein Programm zusammengestellt, das Opern-, Operet¬
ten- und volkstümliche Musikstücke enthält. Der Besuch dieses Kon¬

zertes ist sehr zu empfehlen .
X Im „Kühlen Krug" konzertiett am Pfingstsonntag nachmittag

4 Uhr die Kapelle des 3. Badischen Feld-Artillerie -Regiments Nr. 50

unter Lettwng des Herrn Kgl. Obermustkmeister Schotte. Am Pfingst¬
montag nachmittags 4 Uhr wird das Konzert von der Kapelle de:

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe unter Leitung des

Herrn Kapellmeister Steinbeck ausgeführt. Bei ungünstiger Witte¬

rung finden die Konzerte im großen Saale statt. (S . auch Inserat
im Mittagblatt .)

□ Parademusik . Bei Ablösung der Schloßwache am Pfingst¬
montag mittag 12 .30 Uhr spielt die Kapelle des 1. Badischen Leib-

Grenadierregiments folgende Stücke : 1. Einzugsmarsch der Bojaren
von Halworsen, 2 . „Serenata" von Moszkowskq, 3 . „Moment musical"

von Schubert , 4. Marsch aus der Oper „Die Königin von Saba " von
Eounod.

beiden Brüder des Erkrankten , Lorin und Oroillc , sowie der
Vater weilen seit gestern morgen am Krankenlager.

Der erste Tag der Berliner Frühjahrs -Flugwoche.
£= Flugplatz Johannistal , 25 . Mai . Gestern nachmittag

um 5 Ahr begann auf dem Flugplatz Johannistal die erste

diesjährige Flugfportkonkurrenz , die siebente Berliner Flug¬
woche . Die Woche erregt diesmal besonderes Interesse, weil
der Kaiser einen Ehrenpreis gestiftet hat. der demjenigen
reichsdeutfchen Flieger zufällt , der in der Zeit vom 24 . bis
30. Mai die größte Höhe erreicht haben wird . Im ganzen
hatten sich 29 Flieger für die Konkurrenz einfchreiben lasten,
hauptsächlich neue Leute , die mit ihren Leistungen bisher
noch nicht an die Oeffentlichkeit getreten sind : aber auch
einige bewährte Piloten , die schon von den letzten Konkur¬

renzen her bekannt sind , kamen an den Stark , um eine mög¬
lichst große Flugdauer und damit den Hauptanteil der Preise
an sich zu bringen . Punkt 5 Ahr kam trotz der Böen , die

reichlich stark waren , Alig auf dem Dorner -Vindecker an den
Start und erhob sich in die Luft , wo er 57 Minuten verblieb .
Dann zwang ihn ein Motorschaden, niederzugehen . Er stieg
nach wenigen Minuten wieder auf und umkreiste dann län¬

gere Zeit die Bahn . Rupp auf Albatros -Doppeldecker star¬
tete um 5 Ahr 22 Min . und blieb bis nach Schluß der Wett¬
bewerbe in der Luft . Den Vogel schoß Abramovitch ab , der

prachtvolle Höhenflüge bis 1500 Meter ausfuhrte , und eben¬
falls nach dem Schuß, der die Beendigung der Flüge angibt ,
in der Luft blieb . Rosenstein auf der Taube zog gleich den
andern in geringer Höhe Runde um Runde und erreichte die
beste Flugzeit , sodaß der Frühpreis des ersten Tages unter
Stöffler , Rosenstei « und Abramovitch verteilt werden mußte .
Fotter flog nur kürzere Zeit , da der Motor ihm ständig
Schwierigkeiten bereitete und den Holländer schließlich zu :

Landung zwang. Der Wright-Flieger Mohns hatte einen

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Dresse".

<= Potsdam , 25. Mai . Der österreichisch -ungarische Mini¬

ster des Aeußeren , Graf Berchtold, traf heute mittag 12 '/^ Uhr
in Begleitung des österreichisch-ungarischen Botschafters hier
ein und wurde vom Kaiser allein empfangen . Graf Berchtold
wurde dann zur Frühstückstafel zugezogen. Er saß rechts vom

Kaiser . Auch der Reichskanzler und der Staatssekretär von
Kiderlen -Wächter nahmen an der Tafel teil .

M . Breslau , 25 . Mai . (Privattel .) Heute vormittag fand
unter leichter Aethernarkose eine zweite Operation an Fürst¬

bischof Kopp statt . Der Blinddarmabzeß wurde geöffnet, wo¬

rauf eine reichliche Eiterentleerung erfolgte . Nach dem jchnel -

le« und glatten Berlauf der Operation ist das Befinden des

Fürstbischofs durchaus befriedigend .
— Göttingen , 25 . Mai . Der englische Kriegsminister Lord

Häldane weilt seit Donnerstag inkognito hier zur Erholung .
«= Homburg v. d. Höhe, 24 . Mai . Hier starb der Ritt¬

meister a . D. v . Klitzing , der seinerzeit als Adjutant der Bri¬

gade Bredow den Todesritt bei Mars -la -Tour mitgemacht hat .
P .C . London, 25 . Mai . (Privattel .) Infolge heftigen

Sturmes mußte die Pacht „Enchantreß " mit Asqnith und

Churchill an Bord im Hafen von Neapel vor Anker gehen. Die

Fahrt nach Malta kann erst fortgesetzt werden , wenn der
Sturni einigermaßen nachgelaffen hat .

— Newyork, 25 . Mai . Nach einem Telegramm aus Ha¬
vanna besagen Nachrichten aus Santiago de Cuba , daß der

Aufstand schnell zunehme. Die Aufständischen zerstörten die

Eisenbahn und Telegraphen an verschiedenen Orten . Die

Weißen in den Ostprovinzen haben , von Panik ergriffen , in

Städten Zuflucht gesucht. Die Zuckerfabriken sind geschlossen.

Zu de« Ztratzenunruheu in Budapest .
stä Budapest , 25 . Mai . Seit gestern abend herrscht im In¬

nern der Stadt Ruhe . Alle wichtigen Straßenkreuzungen sind
von Militär besetzt. Auch berittene Gendarmen aus der Pro¬

vinz patrouillierten durch die Straßen .
Der Polizei wurde gemeldet , daß gegen 5000 Streikende

sich auf der Gelfeu-Znsel versammelten , um nach der Stadt zu
marschieren. Sie traf darauf umfassende Sicherheitsmaß¬
nahmen .

Ministerpräsident Lukäs beantwortete gestern die Inter¬
pellation wegen der Straßenunruhen . Er erklärte , niemand
könne beweisen, daß die Polizei oder das Militär provoziert
haben . Lukäs bedauerte die vielen Todesopfer und Verwunde¬
ten und erklärte , die Straßenunruhen feien nicht dadurch ent¬

standen , daß kein Einvernehmen mit der Opposition erzielt fei .
Er habe versprochen, die Wahlreform zu verwirklichen und

werde sein Wort halten .
i= : Budapest , 25 . Mai . Hier herrschte heute früh ständig

Ruhe . Die Stadt hat ihr normales Aussehen wieder erlangt .
Die nächste Sitzung des Abgeordnetenhauses findet am Mftt -

woch statt .

Der tirrkifch-ttalierrifche Krieg.
Me . Konstantinopel , 24 . Mai . (Privattel .) Wie „Sabah "

aus bester Quelle erfährt , wird die italienische Drohung , die

besetzten Inseln des Aegäischen Meeres nicht wieder herauszu -

geben, falls nicht umgehend Frieden erfolge , in der Pforte
überhaupt nicht ernst genommen, da hier eine russische Erklä¬

rung vorliege , wonach Rußland eine Festsetzung Italiens ii

Aegäischen Meere niemals und unter keinen Umständen zt
lassen werde.

Le . Konstautinopel , 25 . Mai . (Privattel .) Die

Pforte hat unterm 22. Mai auch die neuerlichen Borstellungen
des deutschen Botschafters um Milderung beziehungsweise
Rücknahme des Busweifungsdekrets gegen die Italiener in der
Türkei in höflicher aber bestimmter Form abgslehnt und das

jetzt vorliegende Ausweisungsdekret als unwider¬

ruflich bezeichnet .
Eine Verständigung der Mächte .

P .C . Paris , 25 . Mai . (Privattel .) Das „Echo de Paris "

meldet aus Rom , daß dort gestern abend folgendes Gerücht
verbreitet worden fei :

Italien habe bezüglich der albanesischen Unruhen mit

Oesterreich und Rußland einen Akkord für eine bevorstehende
Intervention getroffen . Nach diesem Aebereinkommen sollen
die 3 Mächte an 3 verschiedene « , vorher näher zu bestimmenden
Punkten die Grenze der europäischen Türkei überschreiten, um

sogenannte Einflußzonen zu errichten . . Diese gemeinsame
Aktion , zusammen mit der Besetzung der Insel Chios durch die

Anfall , der zwar böse aussah , aber glimpflich verlief . Nach
der Landung stellte er den Motor noch einmal an , sodaß der

Doppeldecker mit großer Kraft auf dem Boden fortrollte und

gegen eine Barriere prallte . Die Maschine wurde nur unbe¬

deutend beschädigt . Mohns selbst kam mit dem Schrecken
davon . Krüger auf Harlan wurde ebenso wie Stöffler auf
L .-V .-G .-Doppeldecker und Baierlein auf Otto -Doppeldecker
durch den starken Wind behindert . Die drei Flieger landeten

jedesmal nach kurzem Fluge . Auch Boutarv konnte trotz
mehrfacher Versuche seine Taube nicht steuern und gab

schließlich auf .
Unfall des Parsevaltuftschiffes VI.

— Leipzig» 25. Mai . (Tel .) Das Luftschiff „P . VI “ wurde

heute bei einer Passagierfahrt vom Sturm überrascht, sodaß es

feine Fahrt unterbrechen mußte . Da die Mannschaft bei dem

starken Winde das Schiff nicht halten konnte , wurde die Reitz -

leine gezogen und die Ballonetts entleert . Luftschiff und In¬
sassen sind unversehrt . — Eine andere Meldung stellt den Un¬

fall des Passagierluftfchiffes viel schwerer dar . Dieselbe lau¬
tet : Das heute 0 Uhr hier eingetroffene Parseoal -Luftschiff
Nr . K wurde gegen %11 Uhr von einer Windböe erfaßt und

losgerisseu. Es wurde etwa 200 Meter weit geschleift und ist
vollständig zertrümmert . Das Luftschiff bereitete

sich gerade zum Aufstieg vor , als es plötzlich von einem

Windstoß in die Höhe gerissen wurde . Im Luftschiff befand
sich noch der Steuermann , welcher der Mannschaft , die den
Ballon hielt , zurief : „Loslassen !" Bis auf einen Soldaten
folgten alle dem Befehl . Dieser ließ erst in einer Höhe von
6 Meter los und erlitt durch den Absturz schwere Berletzuu-

gen. Der Steuermann zog sofort die Reißleine , worauf
das Luftschiff zurücksank. Hierbei stieß es gegen die Umzäu¬
nung des Tennisplatzes , der sich unmittelbar anden Sportplatz
anfchließt. Bei dem ÄuMal ^ knickte Vre BallonhMe in der

Italiener stelle dann den Anfang des Endes des türkischen
Reiches dar .

Deutschland, das bereit sei , unter allen Umständen seine
Handelsinteressen in Kleinafien zu wahren , würde sich nicht
davon abhalten lassen, dem gemeinsamen Schrttte Italiens ,
Rußlands und Oesterreichs beizutreten .

Natürlich muß dieses Gerücht mit allem Vorbehalt wieder¬

gegeben werden , aber ähnliche Gerüchte find in den letzten
Tagen von den verschiedensten Seiten verbreitet worden.

Der Aufstand in Marokko .
— Udschda, 25. Mai . Die französischen Truppen treffen

große Borbereitungen » um in 2 bis 3 Tagen den Muluja -Fluß

zu überschreiten. Zwischen den Vorposten und den Marokkanern

finden fortwährend Scharmützel statt .
=a Tanger , 25, Mai . Außer dem im Dienste des deutschen

Kaufmannes Zimmermann stehenden Harrak sind auch die zwei

verhafteten Eingeborenen freigelassen worden . Ebenso wurden

alle auf der Farm von Renschhausen festgenommenen Einge¬
borenen in Freihett gesetzt.

Pergnüsungs- und Nereins-An;eiser«
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen .)

Sonntag , den 26. Mai :

Cass Bauer . Konzert der ganzen Künstlerkapelle .
Fußballverei« . Zusammenkunft auf dem Sportplatz.
Kühler Krug . 4 Uhr Konzett der Feldarttlleriekapelle 50.
Männertnrnverein. Ausflug . Abfahrt 5.44 Uhr.
Stadtgarten . 4 und 8 Uhr Festkonzert der Leibgrenadierkapelle.

Verein für Bewegungsspiele . Zusammensein auf dem Sportplatz.

Weltkinematograph. Kaiserstratze 133 . Vorstellungen von 11—11 Ahr.

Montag , den 27. Mai :
Beiertheimer Fußballtzerein . 3% Uhr Spiel .
Fußballklub Alemannia . 3% Uhr Wettspiel.
Fußballklub Frankonia. 2, 3% Uhr Spiele .
Fußballklub Mühlburg. 3 Uhr Spiel .
Fußballklub Phönix . 2 , 3VS Uhr Spiel .
Gesellschaft Komet. Gartenfest . Schrempp , Beiertheimer-Allee.

Kühler Krug. 4 Uhr Konzert der Feuerwehrkapelle.
Salamander , 1 . K . R . 5 Uhr Pfingstfeier und Tanz im Klubhaus.

Schwarzwaldverein. Ausflug . Abfahrt 7 Ahr.
Stadtgarten . 4 und 8 Uhr Festkonzert der Leibgrenadierkapelle.

Verein für Bewegungsspiele . 21/» , 4 Uhr Spiele .
Ber ehem. 113er. 2 Uhr Schießen . Stand 5, Earnisonschietzstände .

ysglfklMÄ

4 - PF. Cigarette

EmserWäs s er
Heilbewährt bei Katarrhen,Husten
Heiserkeit. Verschleimung Magen -«
säure, Jnfluenza u.Folgezustände,

überall erhältlich in Apotheken, Drogen - und
Mineralwasser Handlungen ^

^Musik -Instrumente
'*

nur die besten Fabrikate von der Mundharmonika bis zum
feinsten Salon -Piano kaufen Sie am vorteilhaftesten im

^
Hauj Johs . Schlaile ,

Karlsruhe i . K ., Kaiserstrasse 187 , Douglasstrasse 24

bei Kassa-Kaüf hohen Rabatt . Auf Teilzahlung zu Katalog-

^
preisen. Katalog gratis und franko. ^

[süds. | iilins Iinuß, Karlsruhe . als«.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln , aller Arten Besatz-

stoffen , Paffementerien, Spitzen , Knöpfen , Weißwaren , Hand¬
schuhen , Strümpfen , Krawatten, Fächern , Sportjacken , Mützen rc

Ständiger Eingan^ bon Neuheiten. — Telephon 372.

Blusen , Unterröcke u . s . w . sehr preiswert .

Mitte zusammen. Die "Slotote sind vollständig zer¬
trümmert . Der Steuermann wurde durch den An¬

prall aus der Gondel,geschlendert und erlitt

schwere Verletzungen .

Dermischtes.
$ Göppingen , 24 . Mai . Das zehnjährige Söhnchen des

Schreiners K. Beer in Holzhausen ertränkte sich , weil es sich
aus Furcht vor dem strengen Vater nicht mehr nach Hause
getraute .

— Erfurt , 24 . Mai . (Tel .) Vergangene Rächt starb hier
im 89 . Lebensjahr Frau Julie Riemschneider, geb . Salzmann ,
die als die letzte Bekannte Goethes galt . Die Verstorbene
hatte in dessen Garten in Weimar , wo sie geboren war , immer
mit dem „Onkel Goethe" gespielt, wobei Goethe selbst täglich
mit ihr zusammen war .

M Paris , 25 . Mai . (Tel .) In einem Hotel erschoß in ,
der vergangenen Nacht der 38jährige Lastträger Tesaris feine j
Geliebte , eine 26 Jahre alte Schullehrerin und dann sich selbst. I

P .C . Brüssel, 25 . Mai . (Privattel .) Auf dem Nordbahn - l

Hof wurde gestern abend von zwei unerkannt gebliebenen Per¬
sonen ein Automobil gestohlen. Die beiden Individuen ließen |
sich von dem Chauffeur des Wagens nach Jemoppe fahren . An-

terwegs stürzten sich beide auf den Wagenlenker , warfen ihm l

Pfeffer in die Augen und warfen ihn dann auf die Chaussee, !

wo er eine Zeitlang bewußtlos liegen blieb . Im schnellsten!

Tempo fuhren die Banditen davon . Der Chauffeur , der Ml
bald wieder erholt hatte , kehrte nach Brüssel zurück und be- I

nachrichtigte die Polizei von dem Aeberfall . Das Auto , dar !

die Nummer 670 und den amtlichen belgischen Stempel trägt, !

ist wahrscheinlich über die deutsche Grenze gebracht worden . I
P .C . Adana (Kleinasien ) , 25. Mai . (Privattel .) Hier ist !

die Cholera ausgebrochen, die sich mit großer Schnelligkeit wei- !

trr ausbreitet . Wie es heißt , sollen täglich 40 Personen , untek l

denen sich auchEuropäer befinden,derKrankheit z. Opfer fallest
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0 MMkttuugrll aas der Karlsruher Stadtratsßbuus
vom 23. Mai . 1912 .

Haltestelle der Albtalüahn bei der Gartenstadt . Das
Großh. Ministerium der Finanzen (Eisenbahnabteilung ) teilt
Abschrift eines Erlasses an die Direktion der Badischen Lo¬
kaleisenbahnen mit , wonach es versuchsweise genehmigt , daß
bei der Gartenstadt Rüppurr eine weitere Haltestelle der Alb -
talbahn unter Einschränkung der Zughalte an der seitherigenHaltestelle Klein -Rüppurr errichtet wird . Mit Rücksicht aufdie gespannten Fahrzeiten der Albtalbahn zwischen Karlsruheund Rüppurr können aber nicht alle Züge an den erwähnten
Haltestellen anhalten , vielmehr sind nur Zughalte vorgesehen:
a) an der Haltestelle Klein -Rüppurr : Werktags für die Züge
1 , 3, 5, 9, 31 , 33 , 85, 37 in der Richtung nach Karlsruhe , und
für die Züge 28, 30 , 52 , 54 , 56 in der Richtung nach Rüp¬
purr ; an Sonn - und Feiertagen halten sämtliche zwischenKarlsruhe und Ettlingen verkehrenden Lokalzüge (die über
Ettlingen hinaus verkehrenden Züge also ausgenommen ) inder Zeit von 12 Uhr mittags bis 9 Uhr abends ; b) an der
Haltestelle Gartenstadt : Werktags für sämtliche Züge in der
Richtung von Karlsruhe nach Ettlingen , in der umgekehrtenRichtung nur bei Bedarf . Sollte die Einrichtung von Be¬
darfshalten bei einzelnen Fernzügen infolge ihrer Länge oderaus anderen Gründen auf Schwierigkeiten stoßen , so wird bei
ihnen der Bedarfshalt aufgehoben ; an Sonntagen halten vonnachmittags 12 bis 9 Uhr weder die Lokalzüge noch die Fern -
zügc, zu den übrigen Zeiten halten die Züge wie an Werk¬tagen . Die bisherigen Fahrpreise für die Strecke Karlsruhe -Klein -Rüppurr bleiben unverändert , während für die Halte¬stelle Gartenstadt die Fahrpreise auf Grund der tatsächlichen,aufgerundeten Entfernungen und nach dem Einheitssätze von8 Pfennig für den Kilometer gebildet werden.

Errichtung eines Hygiene-Museums in Karlsruhe . DerStadtrat beschließt , sich mit der Eroßh . Regierung wegen Er¬richtung eines Badischen Hygiene -Museums in hiesiger Stadtins Benehmen zu setzen .
Aenderung des Gesetzes über die öffentliche Armenpflege .Das Großh . Ministerium des Innern beabsichtigt, eine Ab¬änderung des Gesetzes vom 5. Mai 1870 , die öffentliche Ar¬menpflege betreffend , in der Richtung herbeizuführen , daßPersonen , die aus öffentlichen Armenmitteln unterstützt wer¬den , auch gegen ihren Willen auf Antrag des unterstützendenoder des ersatzpflichtigen Armenverbandes durch Beschluß desBezirksrates für die Dauer der llnterstützungsbedürftigkeit ineiner öffentlichen Arbeitsanftalt oder in einer staatlich alsgeeignet anerkannten Privatanstalt untergebracht werden kön¬nen . Der Untergebrachte soll verpflichtet sein, für Rechnungdes Armenverbandes die ihm angewiesenen Arbeiten nachdem Maß seiner Kräfte zu verrichten . Die Unterbringungsoll unterbleiben , wenn die Unterstützungsbedürftigkeit nurdurch vorübergehende Umstände veranlaßt , oder wenn derUnterstützte nicht arbeits - und erwerbsfähig ist oder wenner entsprechend seiner Arbeits - und Erwerbsfähigkeit zu sei¬nem und seiner Familie Unterhalt beiträgt . Das Eroßh . Be¬zirksamt übersendet dem Stadtrat den Entwurf eines bezüg¬lichen Abänderungsgesetzes und ersucht ihn um Aeußerunghierüber . Er hält bei der Wichtigkeit der fraglichen An¬gelegenheit eine gemeinsame Erörterung des Gesetzentwurfesmit den übrigen Städten der Städteordnung für angezeigtund beschließt eine solche herbeizuführen .

Eelandeerwerb für die Herstellung eines Verbindungs¬weges Fröbel -Stratze—Siemens -Straße . Ein Grundstück imGewann „Spitzäcker " und ein solches im Gewann „Mühlbur¬ger Weg"
, wovon ersteres für die Herstellung eines Verbin¬dungsweges von der Fröbel -Straße nach der Siemens -Straßeerforderlich ist, sollen mit einem aus Anlehensmitteln zubestreitenden Aufwand von 16 220 Mark vorbehaltlich derZustimmung des Dürgerausschufles durch die Stadlgemeindeerworben werden . Bezüglich der übrigen , zur Herstellungdes Weges nötigen Grundstücke soll das Enteignungsverfah¬ren cingeleitet werden.

Beschaffung von Wiederbelebuugsapparaten . Die städt.Rettungswache wurde mit einem „Pulmotor " (Sauerstoff¬atmungsapparat ) ausgerüstet . Bei Rauch- und Gasvergif¬tungen . sowie bei Betäubungen durch elektrischen Schlag (auchdurch Blitzschlag ) ist durch Anwendung des genannten Appa¬rates in nicht zu schweren Fällen eine Wiederbelebung derVerunglückten möglich . Es empfiehlt sich daher , bei Unglücks-fällcn der erwähnten Art stets die Rettungswache alsbald zurHilfeleistung herbeizuziehen.
Beiträge an die städt. Arbeitervereine . Da die städt . Arbeiter¬vereine nicht die Gesamtheit der städt. Arbeiter umfassen und daherne den Vereinen bisher zugewendeten Beiträge aus der Stadtkasseuu einem Teil der Arbeiter zugute kommen, wird beschlossen , die imttesjährigen Gemeindevoranschlag für diese Vereine vorgesehenenZujchüsse im Gesamtbetrag « von 1050 «# in einer „Arbeiterhilfskasse "

M vereinigen , aus der unverschuldet in Rot geratenen städtischen Ar¬beitern schnelle Hilfe gewährt werden soll. Ein Verwaltungsrat ,bestehend aus je einem Mitglied des Stadtrats und des Stadtver¬

ordneten -Vorstandes und drei städt . Arbeitern, soll die Kasse ver¬walten.
Wohnungskontrolle . Die neu errichtete Stelle eines zweitenWohnungskontrolleurs , dem auch ein Teil der Feuerschau übertragenwerden soll , wird für einen staatlich geprüften Werkmeister zur Be¬

werbung ausgeschrieben.
Automcbile Drehleiter . Die für die ständige Feuerwache anzu-

schasfende automobile Drehleiter soll mit einer Zentrisugalspritzeausgestattet werden , die im Falle eines Defektes an der Zentrifugal¬spritze auf dem automobilen Mannschafts - und Gerätewagcn als Er¬
satzspritze dienen kann. Hiefür werden 2250 , « bewilligt . Der im
Voranschlag vorgesehene Kredit reicht dafür aus .

Wirtschaftsgefuche. Dem Großh . Bezirksamt werden unbean¬
standet vorgelegt : die Gesuche der Wirt Leonhard Pronrr Eheleuteum Erlaubnis zur Errichtung und zum Betrieb je einer Baukantineauf dem Gelände zwischen der Teutschneureuter Allee und der Bahn¬linie Karlsruhe -Graben sowie bei der Linkenheimer Allee auf der
abgesonderten Gemarkung Hardtwald , der Generalagent LudwigSchenk Eheleute um Erlaubnis zum Betrieb der Gastwirtschaft „zumweißen Kuckuck"

, Marie Alexandra -Straße 15 (Stadtteil Beiertheim ) ,der Hausdiener Anton Brande ! Eheleüte um Erlaubnis zum Betriebder Schankwirtschast mit Branntweinschank „zum Pfälzer Hof",Stein -Straße 9, des Kaufmanns Wilhelm Erimm um Erlaubnis zumBetrieb der Schankwirtschaft mit Branntweinschank „zum PrinzHeinrich"
, Kurven -Straße 19, des Wirts Karl Ritter um Erlaubnis

zur- Verlegung seiner Wirtschaftskonzession mit Brantweinschank vomHause Rastatter -Straße 1 „zum Schloß Rüppurr " nach jenem Wil¬
helm-Straße 13 „zum alten Fritz"

, des Wirts Gustav Erätzer um Er¬laubnis zur Verlegung seiner Schankwirtschaftskonzession mit
Branntweinschank vom Hause Lamey -Straße 14 „zum goldenenAnker" nach jenem Rhein - Straße 77 „zur Krone " und zum Betriebder Realgastwirtschaft daselbst und des Otto Kresie um Erlaubnis
zur Verlegung seiner Konzession zum Ausschank von Milch vomHause Amalien -Stratze 25a nach jenem Amalien -Straße 25 (EckeWald -Straße ) und um Ausdehnung der Konzession auf den Aus¬
schank alkoholfreier Getränke.

Danksagungen. Der Stadtrat dankt dem Badischen Landes¬
wohnungsverein für die Einladung zu dem am Dienstag , 28 . ds . Mts .,abends 8% Uhr , im großen Rathaussaal stattfindenden Lichtbilder -
Vortrage des Herrn Henry Aldridge , Generalsekretärs der englischen
Gesellschaft für Wohnungs -Reform , über den „Kampf der Kultur¬völker gegen Wohnungsnot und für Wohnungsreform "

, ferner für die
Einladung zur Besichtigung der in der Zeit vom 19. Mai bis 9 . Junid. I . in der Großh. Landesgewerbehalle stattfindenden Ausstellung des
Badischen Landeswohnungsvercins und zu der in der Zeit vom19. Mai bis 23. Juni d. I . geplanten Ausstellung eines Musterhausesder Gartenstadt in der Eartenstadtkolonie bei Klein -Rüppurr , der
Akademischen Verbindung Sinapia für die Einladung zu ihrem am1 . Juni im Hotel Friedrichshof geplanten Festkommers, der Frei¬willigen Feuerwehr Beiertheim für die Einladung zum 40 jährigenStiftungsfeste (15./17 . Juni d . I .) , dem Gesangverein FreundschaftBeiertheim für die Einladung zum 50 jährigen Stiftungsfeste(22 ./24 . Juni d . I . ) und dem Vorstand der Genossenschaft deutscherTonsetzer, für die Einladung zur Tagung der Genossenschaft in Karls¬
ruhe (16. Juli d . I .) .

vom Mballspsrt.
© Karlsruhe , 25 . Mai . Man schreibt uns : Der Karlsruher Fuß¬ballklub Phönix hat für Pfingstmontag den bekannten FootballclubBasel verpflichtet . Diese Mannschaft , die in der Schweiz den Rufbesitzt, daß sie am schönsten und fairsten spielt , wird in nachfolgenderAufftellung spielen : Tor : Wirzler ; Verteidiger : Wenger und Riesterer ;Läufer : Eoldschmitth, Person und Hasler ; Stürmer : Bredschneider,.Kaltenbach , Albicker , Ibach und Wunderte . Die Leiden Internationa¬len Kaltenbach und Hasler sind durch ihre hervorragende Spielweisein der Schweizer Nationalmannschaft , welche vor kurzem gegen Deutsch¬land in St . Gallen 2 : 1 verlor , bekannt . Von den wichttgsten Spielenseien hier nur erwähnt : gegen den Schweizer Ostkreismeister Aarau3 : 1, gegen den Zentralkreismetstcr Etoile La Chaux -de-Fonds 4 : 1,gegen Freiburger F .-C . 4 : 3 , gegen Zürich 4 : 0 und gegen Old Boys3 : 3 und 2 : 1 . Phönix , welcher sich in aufsteigender . Form befindet ,was das Spiel am vergangenen Sonntag , gegen Mühlburg bewies ,wird voraussichtlich seine komplette Mannschaft ins Feld stellen können,sodaß ein äußerst spannender und insbesondere fairer Wettkampf inAussicht steht. Das Spiel beginnt nachmittags VA Uhr auf demSportplätze links der Rheintalbahn entlang .

ss> Karlsruhe , 24. Mai . Der Fußballklub Mühlburg hat auf denPfingstmontag den 1. Fußballklub Kickers Offenbach verpflichtet . Der¬selbe besitzt eine vorzügliche Elf , welcher es gelungen ist, kürzlich denFußballklub Phönix Karlsruhe mit 3 :2 Toren zu besiegen. Da beideMannschaften komplett antreten , dürfte ein sehr interesianter Kamp ?zu erwarten sein . Die Kickers stehen in ihrem Kreise an 4. Stelle .Das Spiel beginnt um 3 Uhr.

Wer wird deutscher Fußballmeister ?
D Karlsruhe , 25 . Mai . Eine halbe Million deutscherFußballspieler hat sich während der ganzen Spielsaison darumgestritten , den heißersehnten Meistertitel des Deutschen Fuh -ballbundes zu erwerben . Davon kamen 88 Spieler in denKampf , 44 schieden in den Vorrunden aus . 22 in den Zwi¬schenrunden am letzten Sonntag , und noch 22 haben sich fürden Endkampf am Pfingstsonntag in Hamburg qualifiziert .Welchen wird es nun gelingen , aus diesem Endspiel als Sie¬ger hervorzugehen? Die Mannschaften des Karlsruher Futz-bMvererns und des F .-Kl . Holstein-Kiel sind die Auserwähl¬ten , und ihnen wird es Vorbehalten fein , den Endkampf un¬ter sich auszumachen. War das Zwischenrundspiel in Frank¬

furt auch eine sichere Sache der Süddeutschen, so überraschteinen dock das Resultat von 3 : 1 etwas . Wenn man bedcntt ,daß die Leipziger Svielvereinigung mit knapper Mühe undNot das Vorrundspiel mit dem Alten Turnverein -Liegnitzgewinnen konnte, und wenn man andererseits die hohe Pak -kung, die Köln von Karlsruhe aufgehalst bekam, in Er »mägung zieht, dann wäre ein Resultat von 6 : 1 für Karls¬ruhe nicht bedeutungsvoll gewesen . So aber bedeutet dasknappe. Resultat für Holstein-Kiel eine Ermutigung , mit dem¬selben Feuereifer und der gleichen Zähigkeit , wie er gegenden vorjährigen Meister am letzten Sonntag in Berlin vor¬ging , dem Karlsruher Futzhallverein zu Leibe zu rücken . Dasist allerdings leichter gesagt als getan , denn diejenige Mann¬schaft , die der Karlsruher zu Leibe gehen will , muß schongenug Zeug in sich haben . Ob das bei den Norddeutschen,der Fall ist, wollen wir dahingestellt sein lassen, eine wich¬tige Rolle werden sie aber zu spielen haben , und sie werdenwohl nicht verfehlen, ihren Gegnern die Hölle heiß zu machen.Sollten sie sich nur auf einen Schutz ihres Tores beschränken»dann dürfte allerdings Karlsruhe leichtes Spiel haben , dennseiner Stürmerreihe würde es wohl unfehlbar gelingen , einpaar Tore trotz der vielbeinigen Verteidigung hereinzube¬kommen.
Dieser Sturm ist wahrlich so hervorragend , daß , wennman ihn spielen sieht , der Sieg gleichsam von vornherein ihmzu gehören scheint. Er setzt sich zusammen aus : Tfcherter,Förderer , Fuchs, Hirsch, Kaechele , während die Läuferreihe :Eros , Breunig , Bosch vertritt . Die vorzügliche Hintermann¬schaft rekrutiert sich aus Burger im Tor und Hüber , Holsteinin der Verteidigung . Man sieht , alles Spieler , die durchihre Mitwirkung in internationalen Wettspielen rühmlichstbekannt sind .
Auch die Kieler find hervorragende Spieler . IhreMannschaft besteht aus : Werner im Tor , Reefe, Homeister inder Verteidigung , Krogmann , Dincke, Dehning als Läufer ,und Borck, Fick II , Binder , Fick I , Möller . Ebenfalls ist hierder Dreiinnensturm die Triebfeder des Ganzen . So erziel¬ten sie am vorigen Sonntag in Berlin durch Binder das ersteTor vermittelst Kopfballs .
Bei seinem außerordentlichen Können kann „K. F .-V"

mit Zuversicht in den Entscheidungskampf eintretcn , wohinihn die besten Wünsche Süddeutschlands begleiten . Da dernorddeutsche Meister „Holstein-Kiel "
, dessen jüngste Siegeüber beide Berliner Meister so » großes Aufsehen erregten ,aber ebenfalls über ganz hervorragende Leistungsfähigkeitverfügt , steht ein äußerst hartnäckiger und spannender Kampfbevor , über dessen Ausgang eine Voraussage nicht möglich ist,zumal die süddeutsche Mannschaft durch die wette Reise sehrim Nachteil ist. Wir werden das Resultat des Entscheidungs¬spiel am Pfingstmontag früh an unseren Anschlagtafeln ander Annoncenuhr Ecke Lamm- und Kaiserstraße bekannt gebenund gleichzeitig Mitteilen , um welche Zeit die Mannschaftwieder hier eintrifft .

6. verbandstag der bad. Zleifchbefchauer-vereine.X Freiburg , 24 . Mai . Der 6. Verbandstag der bad . Fleifch-befchauer-Vereine fand am letzten Sonntag im Koloffeumfaal dahierstatt . Derselbe gestaltete sich zu einer imposanten Versammlung . Insolch stattlicher Zahl (200 Teilnehmer ) waren die Delegierten bishernoch auf keiner Tagung erschienen . Im Auftrag der Eroßh . Regie¬rung war Herr Dr . Mänuer anwesend, das Großh. Bezirksamt wardurch Herrn Regierungsasseffor Athenftüdt vertreten , während als Ver¬treter der Stadt Freiburg Herr Schlachthofdirektor Metz anwesendwar . Außerdem waren erschienen : die Herren SchlachthofdirektorBayersdörser (Karlsruhe ) , Vezirkstierärzte Schnemacher und Heger(Freiburg ) , Obertierarzt Behr (Freiburg ) , die Tierärzte Dr . Hammerund Dr . Sanier (Freiburg ), Dr . Wetzel (Billigheim ) , Dr . Kabele(Jhringen ) , Dr . Uhlmann (Uehlingen) und Trant (Schwarzach) .Der 2 . Vorsitzende , Bürgermeister Schwarz (Hausen a . d . A .) ,welcher wegen Erkrankung des 1 . Vorsitzenden die Versammlung leitete ,begrüßte die Erschienenen herzlich , insbesondere den Vertreter derEroßh . Regierung , sowie die übrigen Ehrengäste. Mit einem be¬geistert aufgenommenen Hoch auf den Landesfürsten schloß er seineAnsprache. Hierauf ergriff der Vertreter der Großh . Regierung dasWort , dankte für die Begrüßung und versicherte die Beschauer auchferner des Wohlwollens derselben. Namens der Stadt Freiburg hießHerr Schlachthofdirektor Metz die Erschienenen herzlich willkommen .Auf ein an den Eroßherzog abgesandtes Huldigungstelegramm liefalsbald ein Danktelegramm ein. Ebenso traf vom Landesverband derbayerischen Fleischb
'
eschauer ein Begrützungstelegramm ein . Bei dersich an die einzelnen Punkte der Tagesordnung anschließendenDiskussionbeteiligten sich insbesondere der Vertreter der Regierung , die HerrenSchlachthofdirektoren Bayersdörser (Karlsruhe ) und Metz (Freiburg ).Auch seitens der Beschauer wurde lebhaft in die Diskussion ein¬gegriffen . Aus dem Bericht des Verbands -Schriftführers Bauer(Durlach ) war zu ersehen , daß nunmehr in sämtlichen Amtsbezirkendes Landes Bezirksvereine bestehen und alle dem Verbände angehören ,und zwar mit insgesamt 1340 Beschauern als Mitglieder , 1 Ehren¬vorsitzenden und 65 Ehrenmitgliedern . Vertreten waren , mit Aus¬nahme von Boxberg , Eberbach, Heidelberg. Mannheim , Mosbach undTauberbischofsheim , sämtliche Bezirksvereine. Ein sehr fein durch¬gearbeiteter Vortrag des Herrn Obertierarztes Vehr (Freiburg )bildete einen würdigen Abschluß der diesjährigen Tagung . Dernächstjährige Verbandstag findet in Karlsruhe statt .1t des
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Wie kann man wieder jung werden ?
Das Altern ist eine chronische Erkrankung, sagt Dr . Lorand . Man kann fle ebenso behandelnwie jede andere chronische Krankheit. Leilfaktoren find da vor allem das tägliche Wandern inreiner Luft, häufiges Baden und ganz besonders eine rationelle Ernährung .Wie man sich durch ungeeignete oder gar schädliche Nahrungsmittel krank

essen, wie man durch Zuvielessen seine Verdauungsorgane überlasten und
vor der Zeit leistungsunfähig machen kann, so kann man sich auch gesund
essen, wenn man weniger Fleisch als bisher und dafür mehr Gemüse und
Früchte genießt und Kaffee, Kakao und Alkohol auf ein Minimum ein-
schräntt oder besser ganz meidet.

Daneben ist es notwendig, ein Kräfttgungsmittel von gutem Geschmack
zu gebrauchen. Denn nichts ist verkehrter, als ein Kräftigungsmittel zunehmen, gegen das sich der Geschmackssinn sträubt und bei dem der Magenam liebsten revoltteren möchte . Kräftigungsmittel sind keine Medikamente,sondern Nährmittel , und deshalb muß man von ihnen verlangen, daß sie
wohlschmeckend sind .

Es ist kein Zufall , daß Biomalz vor allen anderen Kräftigungsmittelneinen Weltruf und eine so außerordentliche Beliebtheit erlangt hat . Es
duftet aromattsch und schmeckt vorzüglich. Tausende von Aerztey ver¬
ordnen es mit Vorliebe seiner eminenten Wirksamkeit wegen.

Wer Biomalz regelmäßig zum Frühstück, zum Mittagessen und zumAbendbrot nimmt, wird kaum über den vorzeitigen Verlust von Elastizitätdes Körpers und Geistes klagen können . Zn wie vielen Fällen hat
Biomalz die Freude am Leben zurückgebracht ! Regt es doch den Stoff -
Wechsel energisch au, erfrischtes doch den gesamten Organismus .

Wer
Kraft mit

Biomalz noch nicht genommen hat , und es zuerst nimmt, fühlt seine sieghaft verjüngendegrößter Freude am eigenen Körper .
Die Wangen röten sich, der Teint wird reiner und bekommt dieklare Durchsichtigkeit, die wir an den Kindern als schönstes Vermächtnisfrühester Jugend schäyen. Die eckigen Züge schwinden und machen runden,harmonischen Formen Platz .
And wie Biomalz unseren Kleinen , die schwächlich und in barterSchularbeit überanstrengt sind, die Zugend erhält und den kleinen Körperwiderstandsfähig und rund macht , so wirkt Biomalz auch bei alterndenPersonen mit verjüngender Kraft .
Denn wer Biomalz nimmt, altert wohl an Zähren — aber in seinemKraftgefühl , in seinem Gleichgewicht , in seinem frischen Lebensempfindenund seinem äußeren Bilde bleibt er jung.
Das echte Biomalz ist von Professoren und Aerzten glänzendbegutachtet und in ständigem Gebrauch zahlreicher König! . Kliniken.Bei der großen Anzahl von Nachahmungen und Ersatzpräparaten ist esunbedingt erforderlich , beim Einkauf darauf zu achten , daß man nichtirgend etwas anderes mit ähnlich klingendem Namen in die Land ge¬drückt bekommt. Manche Wiederverkäufer empfehlen Ersaypräparakelediglich deshalb , weil sie an ihnen etwas mehr verdienen. Also Vor -sicht ! Biomalz nur in Dosen k 1 M . und 1 .90 M . in Apotheken,Drogenhandlungen und Reformhäusern erhältlich . Eine Kostprobe undausführliche Broschüre über das echte Biomalz völlig kostenlos durchEhern . Fabrik Gebr . PaterAann , Teltow - Berlin .
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Leite 4
Kadifche Chronik.

[ ] Unterörvishcim (A . Bruchsal) , 21 . Mai . Schwer ver¬
unglückt ist gestern vormittag der 23 Jahre alte Jakob Deuchlcr
von hier . Er war mit dem Zersägen eines Baumstammes be -

. schäftigt, wobei der Stamm umkippte und dem bedauernswer¬
ten jungen Mann so schwere Verletzungen am Gesicht und

. Kopfe beibrachte, daß er in bewußtlosem Zustande in das

. Krankenhaus in Bruchsal überführt werden mußte . Der Ver¬
unglückte hatte bis gestern abend das Bewußtsein noch nicht
wieder erlangt .

I . Mannheim , 25 . Mai . Der frühere langjährige Rechner
der Küfcrtaler Darlebenkasse, Philipp Wolfgang , ist im Alter
von 77 Jahren gestorben. Politisch gehörte der Verstorbene
der Fortschrittlichen Volkspartei an und hat in den 90er
Jahren für die demokratische Partei in dem Landtag

' kandidiert .
1. Mannheim , 25. Mai . Der Entwurf einer gemeinsamen

Eingabe der Stiidteordnungsstädte an das Ministerium des
Kultus nnd Unterrichts um Aufnahme einer Bestimmung in
die Schulordnung der Volksschulen , wonach die Sommerferien
der Volksschulender Städte auf die gleiche Zeit festgesetzt wer¬
den, wie für die höheren Lehranstalten , wurde vom Stadtrat
genehmigt und soll nun den übrigen Städten zur Zustimmung
«nterbreitet werden .

& Mannheim, 24 . Mai . Nach dem Jahresbericht her
Krankenkasse für städtische Beamte im Großherzogtum Baden
zählt die Kasse 284 Mitglieder . Sie wurde von 175 Mitglie¬
dern in Anspruch genommen, die insgesamt rund 5165 Mark
als Leistungen erhalten haben .

I. Mannheim, 25 . Mai . In einer von dem Grund - und Haus¬
besitzerverein Mannheim-Nord eiaberufenen, zahlreich besuchten Ver¬
sammlung sprach der erste Vorsitzende des Karlsruher Grund - und
Hausbesitzervereins , Herr Stadtverordneter und Rcchnungsrat Merkte ,
über das Thema: „Woran leidet der städtische Grundbesitz?" Am
Schlüsse seines Vortrages unterzog Redner noch die Eartenstadt-
bewegung einer kritischen Würdigung und schloß mit den Worten,
der Hausbesitzerstand könne bei seiner Bedeutung ein größeres Ent¬
gegenkommen von den Behörden verlangen . Die Versammlung
dankte dem Vortragenden mit großem Beifall ^ür seine den Anwesen¬
den aus dem Herzen gesprochenen Bürten. Daran schloß sich eine
kurze Diskussion .

st, Mannheim , 25 . Mai . Gestern abend J47 Uhr wurde
das 3 ) :. Jahre alte Mädchen des Schreiners Eduard Meier an
der Schulstratze in Ludwigshafen von einem Fuhrwerk über¬
fahren und durch den Bruch des rechten Unterschenkels schwer
verletzt. — Der 52 Jahre alte Handelsmann Stumpf wurde
am Eifenbahnoiadukt in Ludwigshafen von einem Eisfuyr -
werk überfahren , wodurch er eine schwere Quetschung des lin¬
ken Fußes erlitt .

Heidelberg , 24 . Mai . Die Königin von Schweden ist
beute nachmittag zum Besuch der Königin -Mutter von Schwe¬
den hier eingetroffen . — Gegenwärtig halten sich unter der
Führung zweier Majore 30 Offiziere der militärtechnischen
Akademie in Berlin zu Studienzwecken hier auf .

) - ( Heidelberg, 24 . Mai . Auf eine aus Anlaß des Ab¬
lebens des Prinzen August Wilhelm an seinen Vater , den
Herzog Ernst August von Eumberland , abgegangene tele¬
graphische Teilnahme -Kundgebung der Stadt ist dem Oberbür¬
germeister gestern aus Gmunden nachstehendes Antworttele¬
gramm zugekommen : „Für die namens der Stadt Heidelberg
übermittelten teilnehmenden Worte , die uns besonders wohl¬
getan , sagen wir wärmsten Dank . Ernst August.

"
S Heidelberg . 24 . Mai . Bei der Eröffnung der Angebote

für die Maurerarbeiten der Univerfitätsfechthalle ergab sich ,
daß zwischen dem Niederstangebot und dem Höchstangebot eine
Differenz von 9060 Mk. bestand.

ne . Leimen (A. Heidelberg ) , 24 . Mai . Am Dienstag und
Mittwoch fanden hier die Gemeinderatswahlen statt . Die bür¬
gerliche Vereinigung erhielt 4 (3 Liberale , 1 Zentrum ) , die
Sozialdemokratie 2 Sitze. Die Wahlbeteiligung war sehr rege.

** Nußloch (A. Heidelberg ) , 25 . Mai . Gestern abend hat
sich oberhalb des Dorfes ein tödlicher Unfall ereignet . Ein
Knecht aus Baiertal , der mit einem schwerbeladenen Wagen
Bretter heimwärts fuhr , kam unter den Wagen . Die Räder
gingen ihm über den Kopf, sodaß der Tod augenblicklich ein¬
trat . Das Leitseil war den Händen des Knechts entfallen ; als
er sich darnach bückte, bekam er das llebergewicht und fiel unter
den Wagen . Der Verunglückte soll aus Wieblingen stammen.

3 Weinhcim . 24 . Mai . Heute vormittag ist Herr Dr . Wett¬
stein als Bürgermeister von Weinheim durch Herrn Geh. Re¬
gierungsrat Oberamtmann Steiner verpflichtet worden . Da¬
mit hat ein fast halbjähriger Wahlkampf feinen Abschluß
gefunden.

X Reunstetten (A . Boxberg) , 24 . Mai . Der hiesige Rat -
schrciber , Herr Friedrich Landbeck , beging gestern sein 30jäh-
riges Amtsjubiläum . Aus diesem Anlaß übergab der Ee -
meinderat dem Jubilar einen prachtvollen Ruheseffel. Auch
der hiesige Gesangverein „Frohst««" trug seinen Teil zur
Ehrung des Genannten bei und zog beim Dämmerschein mit
bunten Lampions vor sein Haus , wo ihm die Sänger ein
Ständchen darbrachten . Ein gemütliches Beisammensein im
Gasthaus „z . Linde" und „z. Sonne " beschloß die Feier .

cP Rofenberg (A. Adelsheim ) , 24 . Mai . Aller Wahrschein¬
lichkeit nach wird das Brigade -Exerzieren im diesjährigen
Herbstmanöver (der 55. und 56. Jnfanteriebrigade ) auf Ge¬
markung Hirschlanden stattfinden . Offiziere des Generalftabs
haben letzter Tage das Gelände eingehend besichtigt.

qh Lauda (A . Tauberbischofsheim) , 24 . Mai . Hier fand
die feierliche Grundsteinlegung zum neuen Schulhaus statt .
Herr Bürgermeister Vierueisel hielt eine Ansprache, in der er
der Bedeutung der Feier Ausdruck verlieh .

D Forbach (Murgtal ) , 24 . Mai . Durch den fortgesetzt sich
steigernden Automobilverkehr im Murgtal ist das Durchwan¬
dern dieser hochromantischen Gebirgsgegend in den letzten
Jahren faßt zur Unmöglichkeit geworden . Um diesem llebel -
stand einigermaßen zu steuern , wurde jetzt auf einer landschaft¬
lich besonders schönen Strecke , von der sogenannten „Röter
Brücke" bis zu einem schon bestehenden Feldweg auf der linken
Murgseite ein 500 Meter langer Fußweg angelegt , sodaß man
nunmehr auf völlig staub- und autofreien Wegen von Freu -
denstadt bis Forbach wandern kann.

« Stollhofen (A. Bühl ) , 24 . Mai . Hier feierten die Ehe¬
leute Landwirt Frietsch und in Gamshurst die Eheleute
Federle das Fest der goldenen Hochzeit .

— Endingcu (A . Kenzingen ) , 24 . Mai . Man schreibt uns :
In Forchheim am Kaiserstuhl , in dem auffallend viele alte
Leute wohnen , die täglich dem Genuß des Weines , dieses edlen
und belebenden Getränkes huldigen , starb die älteste Frau ,
Marianne Binder , mtt 97 Zähren . Eine andere Frau ist 94
Zahre alt . Auch hier in Endingen laben sich die beiden alten
im 94. Lebensjahre stehenden Fideli Ballast und Josef Knie-
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bühler täglich an einem Gläschen Wein . Es leben anr Kaiser¬
stuhl noch viele recht alte Leute , die einen stärkenden Trunk
nicht verschmähen , so findet man in dem kleinen Amoltcrn an
1 Dutzend noch sehr rüstige , hoch

^
betngte Rebleute .

Freiburg , 24 . Mai . In,der Universitätsklinik werden
zur Zeit 32 Fälle von Erkrnn -ungcn bei Beobachtung der letz¬
ten Sonnenfinsternis behandelt . In 7 Fällen sind beide Augen
geschädigt . Auf der Netzhaut zeigten sich scharfe , gleichsam ein¬
gebrannte Abbildungen der Sonncnsichel.

- Falkenftcig (A. Freiburg ) , 24 . Mai . Bei der Bürgcr -
meistcrwahl wurde B . Maier fast einstimmig gewählt .

. Haltingen (A . Lörrach) . 2b . Mai . Die Ersparnis-Gesellschaft
Weil , der auch die Orte Haltingen , Binzen . Oellingen , Tüllingcn .
Rümmingen, Ermeldingcn und Markt angcschloffen sind, hielt auf dem
hiesigen Rathause ihre diesjährige General-Versammlung ab . Den
Jahres - und Kassenbericht für das Jahr 1811 erstattete Herr Lienin
( Weil ) . Die Einnahmen des Vereins belaufen sich auf 856 868 , die
Ausgaben auf 846 657 Mark . Das Ecsaintvermögcn der Gesellschaft
ist auf 2 248173 Mark angewachsen . Der Gesellschaft gehören zurzeit
2883 Mitglieder an . An Stelle dreier verstorbener Vorstandsmit¬
glieder wurden die Herren Boßkops (Rümmingen) , Kaufmann Abcrer
(Haltingen) und Schmidt ( Tüllingen ) gewählt.

.G Wittlingen (A . Lörrach) , 24 . Mai . Die gestern hier ab-
gehaltcnc Bürgcrmeisterwahl ist resultatlos verlaufen . Ins¬
gesamt haben nur 32 Wahlberechtigte von ihrem Wahlrecht
Gebrauch gemacht . Don den abgegebenen Stimmen entfielen
auf den seitherigen Bürgermeister Ernst Friedrich Argast 11,
auf Landwirt Johann Friedrich Sengcr 14 Stimmen , die
übrigen Stimmen waren zersplittert . Da keiner der Kandi¬
daten die erforderliche Stimmenzahl erhielt , ist ein zweiter
Wahlgang nötig .

□ Egringen (A . Lörrach) , 25 . Mai . Allenthalben wird der
Mottenflug beobachtet, der für die Winzer eine sehr unange¬
nehme Erscheinung darstcllt . Zahlreich sind die Motten zwar
nicht, aber bei ihrer starken Vermehrungsfähigkeit empfiehlt
es sich , eine möglichst intensive Bekämpfung des Schädlings vor¬
zunehmen. Die Bekämpfung soll am besten in der Zeit kurz vor
dem Ausschlupfen der Eier einsetzen , da sie dann am erfolg¬
reichsten wirkt .

^ Wallbach (A. Säckingen) . 24 . Mai . Heute vormittag
etwa '/ ' I I Uhr zog ein schweres Gewitter mit Hagel von Rord -

ostcn nach Südwestcn über unseren Ort . Der angerichtete
Schaden kann noch nicht übersehen werden , dürste aber nicht
gering sein . Der Fruchtansatz an den Obstbäumcn ist jedenfalls
vollständig vernichtet. Bessere Witterung wäre erwünscht,
denn nächste Woche sollte die Heuernte beginnen .

r Wollmatingen (A . Konstanz) . 24 . Mai . Ucbcr die

Pfingstfeiertage findet hier die 3 . Kaninchenausstcllnng des

Seegau -Berbandes statt . _ _
Das Müllhein,er Eisenbahnunglück vor Gericht .

H Freiburg. 25 . Mai . ( Tel .) In der heutigen Vormittagsver¬
handlung im Plattrn -Prozeß erstattete der Psychiater Professor Dr.
Bunte sein Gutachten über Platten , bei dem er nicht an nachteilige
Folgen des damaligen Ohnmachtsanfallcs glaubt . Bei der Beob¬

achtung in der psychiatrischen Klinik habe Platten den Eindruck eines

frühzeitig gealterten Mannes gemacht . Beträchtliche Veränderungen
im Blutkreislauf konnten nicht festgeftellt werden . Platten fei ein
Mann von mehr als durchschnittlicher Begabung . Sein Gedächtnis fei
nicht ganz normal in manchen Dingen und seelisch sei er von eigen¬
tümlichem Verhalten, bar von Gefühlswallungen . Es sei in der
Klinik nicht gelungen, ihm einen mehr als fünfstündigen ununter¬
brochenen Schlaf zu verschaffen . 2wr Gutachter kommt zu dem Schluß ,
Platten leide wohl an Arterienclerose und an sehr leichter Eehirn-

rrregung , aber chronischer Mkoholismus liege bei ihm nicht vor .
Tie Ohnmächten und Schwindelanfälle seien eine Folge der er- ;

wähnten Erkrankung . Falls eine solche Erkrankung während der Un¬

glücksfahrt Vorgelegen hätte, würde Platten zusammengebrochen sein .
Platten sei in dem Augenblick , als er nicht bremste , bewußtlos ge¬
wesen . Wenn er ohnmächtig gewesen wäre infolge Krankheit , dann

sei die alsbaldige Verabredung mit dem Heizer nicht denkbar . Mit -

bcstimmend für die Strafbemessung seien die pathologischen Momente
und der Alkoholgenuß , dagegen sei Geisteskrankheit oder Bewußtlosig¬
keit nicht anzunehmen . Strafrechtlich sei Platten für seine Tat ver¬
antwortlich; er halte cs seinem Heizer sagen müssen, als er feine
Widerstandsfähigkeitschwinden fühlte.

— Freibürg, 25 . Mai . In der heutigen Verhandlung im Platten -

Prozeß wurde ein Schreiben der Eeneraldirektion der badischen
Staatseisenbahnen verlesen , wonach bisher an Entschädigungen
1765 425 Ji bezahlt worden sind ; neun Fälle sind noch zv entscheiden .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Varo - Thcr- Äbfol. AXnrfitiaf. WindMetermw
momt .
in G.

Feucht .mm in Proz.

751 .2 13.3 10.1 89 . NW
752 .5 12.8 . 9.2 85 N
752 .5 16 .4 8.9 65 *

Mai uS l 'inH m HSrD3 ' S’immeI

24. Nachts 9-° U . 751 .2 13.3 10.1 89 . NW bedeckt
25. Mrgs. 7-« U.
25 . Mitt . 2-- U.

Höchste Temperatur am 24 . Mai : 18,8 Grad ; niedrigste in der
arauffolgenden Nacht 12,0 Grad . Niederschlagsmenge, gemessen am
5 . Mai , 7 .26 Uhr früh : 10,0 am ,

I Einzel-Auskünfte
g ® im In - und Auslande besorgt diskretund gewissenhaft
«s Auskunftei Bürgel
g Karlsruhe — Zähringerstr . llo ,
115 1517 nächst der RHterstr. Telephon 455 .

Auszug aus den LLandcsbückreitn Karlsruhe .
Gevurien :

19 . Mai : Friedrich , B . Karl Schwarz . Maschincnarbeiter; Walther
Hermann , V . Dr. Friede. Ammann. Stadtrechtsrat : Ludwig Josef , V.
Josef Krebs , Agent. — 20 . Mai : Bernhard Leopold, V . Bcrnh. Pferrcr.
Taglöhncr.

Todesfälle :
22 . Mai : August Gerber , Metzger , ledig , alt 35 Jahre . — 23 . Mai :

Martin Reiff . Fabrikarbeiter, ein Witwer , alt 72 Jahre ; Anna, alt
12 Jahre , V . Josef Eich, Landwirt.

Bereite » die Abendmahlzeiten i „ der Rocht Beschwerden , io tun
magensckwachc Personen gut , abends ein woblfchmcckendes Reitle-
Süpvcken zu trinken . Tas ^linangcneindc Gefühl der Bolle im Magen
verschwindet und ruhiger eeckilaf tritt ein . Erhältlich in AvotHeken
und Drogerien usw . zu M 1 .40 per V, und 75 -z per A Dose. Bon
AeilleB Kindcrmcbl <8 . m . b . £>. . Berlin \ V 57 , erhalten Interessenten
auf Wunsch eine Brovcdofe gratis und franko . 11487a

Allste

Wetterbericht des Zentralbur . f. Meteorologie « . Hydrographie
Die Luftdruckverteilung ist im wesentlichen die gleiche ungünstige

wie am Vortag geblieben, indem die Barometerstände von einem den
Nordwesten Europas bedeckenden Maximum bis zu einem Depressions¬
gebiet abnehmen , das über dem ganzen Osten und Südosten lagert
und das ein wohlausgebildetes Minimum über Ungarn enthält . In
Mitteleuropa wehen deshalb nordwestliche bis westliche Winde, die
weiter abgekühlt haben , und das Wetter ist trüb und vielfach regne¬
risch . Eine wesentlich günstigere Gestaltung der Luftdruckverteilung
ist vorerst nicht zu erwarten; es steht deshalb meist trübes und kühles
Wetter, vorerst noch mit zeitweisen Regenfällen , in Aussicht .

Kieler Woche .
17 . JctniSonderfahrt mit Salonpostdampfcr ...Bremen“,

bis 2. Juli . Preis von Mk. 300 .— an .

Polarfahrt .
mit Salonpostdampfer „Großer Kurfürst “ Bremen , Spitz¬
bergen . Tvordcap. Bergen , Bremen . 18. Juli bis 15 . August .
Preis von Mk. 500 .— an .

Erholangs - nad Ferien -Fahrteii
nach dem Mittelmeer .

Von Bremen , Hamburg , Antwerpen über Gibraltar , Algier
nach Genua oder umgekehrt mit Reiehspostdampfer ca .
12 Tage auf See. Ermäßigte Preise : I . Kl . Mk. 270 .— ,
II . Kl. Mk. 180.—.

Anschlttssfahrten von Genna
nach Piräus (Griechenland ) und von da nach Cprfu—
Venedig — Triest , oder nach Smyrna — Konstahtmopcl —
Odessa , oder hach Aegypten —Palästina .

Preise laut Tarif . —»

Nach der Wasserkante
Mainz, . Bremen , Helgoland , Hamburg , Lübeck . Kiel.
3.—10 . Juli . Preis Mk . 98.— .
Wasserkante-Anschluss Vergnügungsreise von Kid nach
Kopenhagen und Sassnitz a 'Rügen . 9—12 . Juli . Preis
Mk . 65 .— . ■

Nordlandfahrten
nach den Fjordeh Norwegens

ab Hamburg 3 ., 10 ., 17 .; 24 . Juni, . l ., 8., . 15., 22„ 29 . Juli,
5., 12., 19 . August ,
ab Rotterdam 29. Mai, 5 ., 12 ., 19., 26 . Juni , 3 .. 10 . , 17 . . 24 . ,
31 . Juli, 7 ., 14 ., 21 . August . Dauer 13 Tage . Preis
Mk. 260 .—, Mk. 300 .—, Mk. 350.— ;

'
.

nach dem Nordkap
ab Trondhjem 11 ., 13 ., 18 ., 20 ., 25. . .27 . Juni , 2. , 4. . 17,
11 . , 16 ., 18. . 23.. 25 . Juli. Dauer 7 Tage . Preis Mk.
250 .— bis Mk. 339.— ,
ab Hamburg 3. , 10., 17. , 24. Juni . 1 ., 8. , 15 . Juli . Dauer
20 Tage . Preis Mk. 500.— bis Mk. 650 .— ;

nach Spitzbergen
ab Hamburg 7. August , ab Antwerpen 6. August . Dauer
27 Tage . Preis Mk. 600 .— bis Mk. 1000.—.

Nach Madeira und den Kanarischen Insein
ab Bremen nach Madeira , ev . Las Palmas 1 ., 15 ., 29. Juni ,
13 ., 27 , Juli . Einf . Fahrt Mk . 200.—.
Ab Hamburg näch Las Palmas u . Teneriffa 10 . u . 25 Juni,
10., 25 . Juli . Etat . Fahrt I . Kl. M . 250.—. II . Kl . M . 200.— .
Ab Hamburg nach Madeira und Las Palmas 9 ., 24 . Juni.
Einf. Fahrt I . Kl . Mk . 250.—, H. Kl. Mk. 150.—.

Vergniigungs- 11. Ferienfahrien
ab Southampton nach Madeira 1 ., 8.. 15 .,
22., 29. Juni, 6.. 13., 20., 27. Juli, 3. Aug.
nach Las Palmas 8., 22. Juni , 6., 20.
Juli , 3. Aug .,
nach Teneriffa 1 ., 15 ., 29 . Juni , 13 .,
27. Juli , 10. Aug.
Seefahrt nach Madeira ca . 4 Tage , nach
Las . Palmas u . Teneriffa ca . 6 Tage .
Billige Rückfahrtskarten , einmonatige
Giltigkeit, nur im Frühjahr u . Sommer .'

Anschluss Bremen -Southampton .
Ermässigte Preise I . Kl Mk. 50 .—, II

Von London-
Southampton

nach Madeira ,
Las Palmas ,

oder Teneriffa
und zurück .

I . Kl .
Mk . 388.—,

II. Kl.
Mk. 258.—>

Kl. Mk. 35 .—.

Man verlange Auskunft und Prospekte bei :
Karlfriedrieh »

strasse 22,

Generalvertreter für Baden und Elsaß -Lothringen .
Friedrich Kern, Karlsruhe i. B.,

i = l v ran»® © -53 2 ^> © r ~
• J3 _ c ® c
P_ © «5 ®
. sä £*.s *-
1 »•- s

Kopfschmerz' Bei
( HofapoFKeköpOHo

's ärztlich
bevorzugt . !

Wctternachrichten aus dem Süden vom 25 . Mai früh:

Lugano halbbedeckt 19 Grad , Biarritz bedeckt 13 Grad, Perpignan
iter 14 Grad , Triest heiter, Florenz bedeckt 15 Grad , Rom wolkig

Grad , Eagliari wolkenlos 16 Grad .

Ungeziefer jederArt
| beseitigt mit überraschendem Erfolg unter weit¬
gehendster Garantie und billigster Berechnung

| die

Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer
i Tel. 2340 Anton Springer Tel. 1428 |
| Markgrafenstr . 52. Ettlingerstr . 51 .
| GröBtes und leistungsfähigstes Unternehmendieser Art

in Deutschland. 2119

i bellen Eipori- imd dBnhienLaprhiere
BLarlsrula ©

empfiehlt
ihre

gleichmässig
vorzüglichen lluk 6sr Srsuersi auf Flaschen gezogen.

Telephon 264 Vollmundig . — Kohlensäure haltig . — Bekömmlich .

t



ßaotföje Sette 5
VcV. 243 ÄdondLlatr. Samstag , den 25. Mar 1912 ,

Grossh. Kunstgewerbemuseum.
Sonderausstellung/on der Königl . HeQI )il (lanstjiit Berlin , Meßbilder : eine großeSammlung photographischer Aufnahmen aus Griechenland .Geöffnet (ausschl . Montag und Samstag ', 1G- 1 und 2—4 Uhr .Sonntags 11 —1 und 2—4 Uhr . Eintritt frei . 8921fflngst ^onntag geschlossen . Pliugstmontag offen .

Cafe REIN .
Heber die Pfingstfciertage :

Grobe KilnstlersKonzerte
mit gewähltem Programm .

Eintrachtsaal
Sonntag, den 26. und Montag , den 27 . Mai , jeweils abends 8M, Uhrunwiderruflich letzte Vorstellungen

Sensations -Erfolg des Ensembles vomKöniglichen Belvedere , Dresden
i)b heute neues Programm .

„ 8o leben wir *1.
Aktuelle Revue von Dr. Richard Hirsch 8796und der hervorragende vollständig neue

" :— : „ Bunte 'Teil “ . .. .
1 . Vorspiel. — 2. Bild : Beim Modeschneider Poiret (Neu !) — 3. Bild :Aufgeklärte Jugend (Neu !) — 4. Bild : Ihr holden Frauen (Neu !) ---5. Bild : Der Herrenreiter (Neu !) — 6. Bild : Die Soldatenbraut ; —7 . Bild : Rocaco (Neu !) — 8. Bild : Tangoargentin (Neu !) — 9. Bild :Beim Rossnkavaüer ; — 10. Bild : Fussbaiisport ; — 11. Bild : Die schöneHelena (Parodie ), Neu !
Numerierter Sperrsitz M . 3.—. I. Parkett numeriert M . 2 .—, II . Parkettnumeriert M. 1 .50, Saaiplatz unnumeriert M . 1 .— im Vorverkauf beiE . Best, Zigarrenhandlung , neben Eintrachtsaal von 11—1 Uhr, und ab6 Ühr an der Abendkasse .

ZSur Hopfenbltite .
Pfingst -Montag , den 27. Mai . Anfang 4 und 8 Uhr :Humoristtsches Konzert der Komiker-Truppe 5818279MT Jean Pfeiler .Es ladet ergebenst ein Schoch , Wirt .

Pfingstmontag , den 27 . Mai :

durch die vollständige Kapelle des
Infanterie -Regts . Nr. 170 in Offenburg .

1 . Konzert nachmittags 4 —« IJhr ,2 . Konzert nachmittags 2—8 ' |j IJhr .
Preis für ein Konzert . . . . 60 Pfg.Preis für beide Konzerte . . . . I .— Mk.

Familienbillete für 4 Personen ein Konzert 1 .80 Mk.,beide Konzerte fl .— Mk.,
wozu freundlichst einladet Ernst Enz .

Zugleich empfehle mein

Schwarzwald - Hotel .
Gemütliches Haus ersten Ranges ,auf einem Hügel gegenüber dem Hauptbahnhof ,mitten im 60000 qm grossen Waldpark . 4067a

Eine Sehenswürdigkeit Freudenstadts .

bad . Schwarzwald
805 m üb . dem Meer .nterkirnach

HotelPenfion„Tanne"
Bekanntes Haus in ruhiger , staubfreier Lage, in allernächsterNähe mächtiger Tannenhochwaldungen . Pensionspreis Mk . 5 bis 6 .—.Für längeren Aufenthalt sehr zu empfehlen. Prospekte bereitwilligst .Vor- und Nachsaison Preisermäßigung . 4048aDer Besitzer : A. Meugart .

Haus für
Kur¬

gäste , Vereinen , mod . einger ., elektr . Licht . Tel.Bäder , ged. Ter ., schatt . Garten ; gute Küche , reine Oberk . Weine , FL-Biere ;maß . Preise . (4056a) Eig. «I . G . Roth .

fthßrkirrJl Hote! »Schwarzer Adler“
lall Wal » Vereinen , mod. eineer . . elektr . Licht .

Sanatorium u. Erholun g she im
„Schloss Meyenberg "

b/ Rapperswil A/Zurichsee
< Schweiz . )

m
m 2889a

Seebad MiddelberbeUUUUUU Itnuumimi »1U Küche , El . Licht . Man spr . deutsch . B ,my

II .
Einem geehrten Publikum von Karlsruhe zur gest . Nachricht,daß ich mit dem heutigen Tage die Wirtschaft

zum „ Pfälzer Hof"
Stentstraße Rr . S

übernommen habe.
Zum Ausschank gelangen ff. Bier aus der Brauerei Printz .reine Wein «, gnte Küche. B18278
Um geneigten Zuspruch bittet

Anton Brandei ,langjähriger Hoteldiener.

Anfang Juni beginnen neue Kurse .

Südd. Handelslehranstalt und TöchterhandelssGhule

„ MERKUR “
Kaiserstr . 113, Ecke Adlerstr. Kai * ISl * lllie Telephon Nr . 2018 .
GröBtes und ältestes derartiges Institut am Platze .
8510 Prima Referenzen . 7 Lehrer .Gewissenhafte Ausbildung in allen kaufmännischen Lehrfächern für Damen u. Herren .

Stenographie (
“ Ä, "') “* '• Maschinenschreiben (

3VÄ S )f30 erstklass .l
Maschinen

Buchführung (einfache, dopp . , amerikanische) , Schönschreiben , Korrespondenz , kaufm . Rechnen ., Wechsllehreund Soheckkunde, ' Rundschrift , Kontokorrentlehre , Handelslehre , Bank - und Börsenwesen , Deutsch ,Englisch , Französisch , Italienisch , Spanisch etc . können Damen n. Herren in kurz . Zeit bei mäss . Honorar erlernen.
Auswärtige Schüler erhalten durch unsere VermittlungFahrpreisermässigung.— ' . . Ausführliche Auskunft und Prospekt gratis. —— — — ——

Tages- und Abendkurse.

Auszeichnungen :
1910

Brussel : 3 Grands Prix.
Wien:

Staats -Ehren-Diplom.
Buenos Aires :
3 Grands Prix .

Sta . Maria (Brasilien) i
2 Grands Prix.

HEINRICH L .ANZ MANNHEIM

VENTIL¬
LOKOMOBILEN

mit Leistungen bis 1000 PS.
£für ÜZeißdampf bestgeeignetste ZBetriebsmaschine.

Auszeichnungen:
1911

Turin: 3 Grands Prix .
Budapest :

Gold. Staatsmedaille .
Dresden :

Große Gold . Medaille .
Crefeld :

2 Goldene Medaillen.

Grgtzh. HosthklrittKarlsruhe.
Sonntag , den 26 . Mai 1812.62 . Abonnements - Vorftelluugder

Adr . B (gelbe '.-ti 'ormemciUäfartenj

Die Htciuber.
Trauerspiel in 5 Akten von Schiller .

Regie : O . Kienscherf .
Personen :

M aximilian , regierender
Graf von Moor . Wilh . Kempf.

Karl, slFritz Herz.
Franz . / '" "* (FelixBaumbach .
Amalia von Edelreich,

seine Nichte
Schweizer , •
Spiegelbcrg ,
Roller,
Grimm,
Nazman»,
Schwarz.
Schuiterle,
Kosinsky .
Hermann,

eines Edelmanns
Pastor Moser . .
Ein Pater

« S

Edith Semem.
Joseph Mark.
Paul Gemmecke .
Henry Pleß
Aug . Schmitt.
Otto Hertel .
Adolf Dell .
Eugen Rex .

. . Ew. Schindler a . G .
Bastard

Hugo Höcker .
W. Wassermann
Adolf Hallego.

Daniel, Diener des
Grafen Moor . . Max Schneider .

Diener . Räuber.
Ort der Handlung ist Deutschland.
Ans . 6 Uhr . Ende nach 1/S10 Uhr .

Kasse-Eröffnung : 146 Uhr .
Große Preise .

Der freie Eintritt ist aufgehoben.
Montag , den 27 . Mai 1912.35 . Vorstellung außer Abonnement.

Die
Meiste ' jinger von Nürnberg
in drei Akten von Richard Wagner.

MusikalischeLeitung : L . Reichwein.
Scenische Leitung : Peter Dumas.

e r s o n e n :
Hans SachS,
Schuster ,

Veit Pogner ,
Goldschmied,

Kunz Bogel-
gesang ,Kürsch¬
ner ,

Konrad Nachti¬
gall,Spengler

Sixtus Beck¬
messer,Schrei¬
ber.

Fritz Kothner,
Bäcker,

Balthas . Zorn ,
Zinngießer ,

UlrichEchlwger
Würzkränier ,

AugnstinMoser
Schneider,

HermannOrtel ,
Seifensieder .

Hans Schwarz,
Strumxfwirk.

Hans Foltz,
Kupferschmied

Walter von Stolzing ,
ei » junger Ritter
aus Franken . . Hans Tänzlcr.David , Sachsens
Lehrbube . . Hans Siewert.

Eva,Pogners Tochter Liane Höllischer.
Magdalene . Evas Amme Rosa Ethofer .Ein Nachtwächter. Joseph Mark.
Bürger und Frauen aller Zünfte ,
Gesellen. Lehrbuben . Mädchen. Volk

Ort der Handlung : Nürnberg .
Zeit : Mitte des 16. Jahrhunderts.Ans. AK ^Uhr. Ende nach ' hll Uhr.

Abendkaffe von 5 Uhr an.
Hohe Preise.Ter freie Eintritt ist aufgehoben.

Max Büttner.

W > von Schwind .

Pancho Kochen .

Fritz Mechler.

= Franz Roha .
< Jan van Gorkom.

Hans Bussard .

Joseph Grötzinger .

Wilhelm Wurm .

Ad . Bodenmüller .

Leop . Plachzinsky .

Emil Stoltz .

Färberei u . ehern - Waschanstalt
vorm . Ed . Printz , Akt.-Ges.— Gegründet 1846 —
85 Läden 600 Angestellte400 Annahmestellen . 3681— Telephon Nr. 63 . —

Gottesdienste. — 27♦ Mai.
2. Pfingstfest .

Evangelische Stadtgemeinde .
Stadtkirche. 149 Uhr Militärgottesdienst : Garnisonvikar Dr . Cor-dier. 10 Uhr : Stadtvikar Schneider . — Schlosskirche. 10 Uhr : Hof¬vikar Brandt . — Johauneskirche . 1410 Uhr : Stadtvikar Mayer . —

Christuskirche. 10 Uhr : Stadtvikar Rinkler . — Lutherkirche. A10 Uhr :Stadtvikar Müller . — Diakoniffenhanskirche. Vorm . 10 Uhr : Hilfs -
geistlicher Sitzler . — Karl - Friedrich -Gedächtniskirche (Stadtteil Mühl¬burg ) . MIO Uhr Gottesdienst : Stadtvikar Hessig . % 11 Uhr Kinder-gottesdienst : Stadtvikar Hessig .

Evang .-luthcvische Gemeinde (alte Friedhofkapelle ) .
Porm . 10 Uhr : Pfarrer Fuchs.

Katholische Stadtgemeinde .
St . Stephanskirchr . 5 Uhr Frühmeffe . 6 Uhr hl. Messe. 7 Uhr HI.Meffe . Pi 9 Uhr Mllrtärgottesdicnst . 1410 Uhr Hauptgottesdienst mit

Hochamt und Predigt . 12 Uhr Kindergottesdienst mit Pred . 3 UhrAndacht zum hl . Geist . 4 Uhr Dienstbotcnverein : Allgem . Versamm¬lung im Annahaus . 'AH Uhr Maiandacht mit Predigt . Freitag , abds.'Ab Uhr, Schluß der Maiandacht mit Predigt und Prozession. — St .Bernharbuskirchc . 6 Uhr Frühmesse . 7 Uhr hl. Messe, 8 Uhr DeutscheS :ngmesse . )< 10 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt u . Predigt . 11Ubr Kindergottesdicnst . 'AH Uhr Pfingstandacht . 7 Uhr Maiandacht . —Liebfrauenkirche. 6 Uhr Frühmesse . 8 Uhr Deutsche Singmefle . 'AlisUhr Hauptgottcsdienst mit Hochamt und Predigt . 11 Uhr Kinder-gottesdieust. A3 Uhr Andacht zum hl . Geist. Mittwoch, 'A9 Uhrabends . Versammlung der Jünzlingskongregation in der Kapelle desJosefshauscs . Donnerstag , A3 Uhr abends , kirchl. Versammlung derMännerkongregation . Freitag , Ab Uhr abends , Schluß Maiandachtmir Prozession und Tedeum . — St . Binzentiuskapelle . 147 Uhr hl.Kommunion . 7 Ubr hl . Messe . 8 Uhr Amt . Ab Uhr Maiandacht. —St . Bonifatiuskirche . 6 Uhr Frühmesse . 8 Uhr Deutsche Singmesse m .Pred . A10 Uhr Hauptgottesdienst mit Hochamt und Predigt . 1412 UhrKindergottesdienst mit Pred . A3 Uhr Andacht zum hl. Geist. Freitag ,abends 'Ab Uhr , feierlicher Schluß der Maiandacht mit Predigt , Pro¬zession , Tedeum und Segen . — Ludwig -Wilhelm - Ärankenhrim. 8 Uhrhl. Messe. — Städtisches Krankenhaus . 149 Uhr hl. Messe mit Pred .— St . Peter - und Paulskirche . 6 Uhr Beichtgelegenheit. 147 Uhr Früh¬messe. 147 , % 7 und 'Ab Uhr Austeilung der HI . Kommunion. 'Ab UhrDeutsche Singmesse . AtO Uhr Hauptgottesdienst . 2 Uhr Andacht zumhl . Geist. 'Ab Uhr Maiandacht mit Segen . — Rüppurr (St . Nikolaus¬kirche) . 9 Uhr Amt mit Predigt . — St . Josephskirche (Stadtt . Grün -wiukel.) 6 Uhr hl . Kommunion und Bcicktgelegenheit. 7 Uhr hl. Kom¬munion . 9 Uhr Amt . 2 Uhr Andacht zum hl . Geist. Ab Uhr Mai¬andacht mit Segen . — St . Michaelskirche (Beiertheim !. 'Al Uhr Früh¬messe. 149 Uhr Deutsche Singmesse mit Pred . 3410 Uhr Hauptgottes¬dienst mit Hochamt u . Predigt . :!411 Uhr Kindergottesdienst mit Pred .3-2 Uhr Andacht zum hl. Geist . 7 Uhr Maiandacht mit Segen.
(Alt -) Katholische Stadtgemeinde .

Auferstehungstirche . 10 Uhr Hochamt.
.

^
ClJlii Sdjofer, Xunfr- mb 'Biumengeffiäft

Tlaturölumen . '
KunftÖiutmn ,

Qetailoerßauf der GroßQerzogl. THanufaßtut
Tel. 1914 Xaijerflr . 201.

Wegen Platzmangel
werden die noch vorhandesien Reft -
12.5 bestände in besseren 8238

fjemttkleider*
$toff-Re$te

zuenormbilligen Preisen abgegeben.
Kaiserstr . 133,1 Tre-pehch ,Eing . Kreuzstr . , bei der kl . Kirche .

480V Lose mit 4800 Gewinnen .
Am 1. Juni

Gewinnziehnng der in der Serie
g e z ogenen Großherzoglich

Badischen
100 Taler-Lose.

Hauptgewinne : Mark120000
36000
13000

4800 , 2 ä 2400 , 26 k 600 ,kleinster Gewinh 300 Mark .
Ein Original - Stück habe ich kür
525 Mk . bei Anzahlung von

225 Mk . zu verkaufen . »Carl Heintze , 1
Spezial - Geschäft Serien - Lose ,Berlin W., Unter den Linden 3.

Auskünfte
a) über Kredit,b) über Familie , Vermögen , Ruf : c. ,Ermittelungen , Beobachtungen ,Beweismaterial besorgt überall

ffifflhllC, “ Detektiv - Institut, ,Umwild , Auskunftei .Karlsruhe , Kaiserstr . 86 . Diskr .gewissenh . Telef . 3276 . SB1*877,,^
Wie erlange ich rite den Titelnge rch riteDr ?
Näheres vom Promotions - InstitutHalensee b. Berlin . 3995a

Tier oder Pflanze ?
Die meisten Speisefette sind tierischen Ur¬
sprungs und stellen ein Gemisch verschiedener
Tierfette dar .

Palmin ist ein absolut reines Pflanzenfett ,
das keinerlei fremde Bestandteile aufweist .
Sollte man es nicht schon aus hygienischen
Gründen vorziehen ? —

Generalvertretung und Lager : Adolf Aneel, Straßburg i. Elf.

8341 »
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Karlsruher Strafkammer .
A Karlsruhe. 24 . Mai . Sitzung der Strafkammer II .

Vorsitzender : Landgerichtsdirektor . Ofer. Vertreter der Großh .
Staatsanwaltschaft : Gerichtsassessor Bammersberger.

Vier Personen, der Fuhrmann Ferdinand Fellhauer aus
Oestringen , der Dienstknecht Georg Rau aus Eamberg, der
Fuhrmann Ludwig Gabler aus Kürnbach und der Ausläufer
Konrad Schell aus Enzberg waren des Diebstahls bezw . der
Hehlerei angeschuldigt . Den Angeklagten war zur Last gelegt,
daß sie einem Kohlenhändler in Pforzheim in den Monaten
Januar und Februar etwa 20 Zentner Briketts im Werte von
24 Mark , Nußkohlen im Werte von 15 Mark und weiter fünf
Säcke Nußkohlen im Werte von 7 Mk. 25 Pfg . entwendeten.
Weiter nahm die Anklage an, daß Gabler die von Fellhauer
und Rau entwendeten Briketts und Nußkohlen gegen eine Ver¬
gütung von 8 bezw . 6 Mark abnahm , Schell von den in den
Säcken gestohlenen Kohlen drei Säcke von Fellhauer gegen eine
Bezahlung von 1 Mark abnahm . Auf Grund des Verhand¬
lungsergebnisses konnte der Gerichtshof sich von einer Schuld
des Rau wie des Schell nicht überzeugen und sprach daher diese
Angeklagten frei. Fellhauer wurde zu 3 Wochen Gefängnis,
Gabler zu 1 Woche Gefängnis verurteilt .

Das Schöffengericht Pforzheim erkannte am 17. April
gegen den Händler Benedikt Strauß aus Schweighausenwegen
unerlaubter Ausspielung, auf eine Geldstrafe von 8 Mark . Der
Angeklagte legte hiergegen Berufung ein , die verworfen wurde ,
weil er zur Verhandlung nicht erschien.

Der früher bei der Firma A . Kiehnle in Pforzheim be¬
schäftigte Eoldarbeiterlehrling David Keck aus Beinberg,
wohnhaft in Pforzheim, entwendet? in der Zeit vom Juli 1911
bis 4 . April d . I . aus dem Kontor der Firma teils unter An¬
wendung eines Schlüsiels zur Kontortür, den er sich hatte an¬
fertigen lasten , Vuouteriewaren im Werte von 484 Mark ,
13 Mark 50 Pfg . und 30 Mark . Keck mußte sich deshalb wegen
Diebstahls verantworten. Mit ihm saß auf der Anklagebank
der Fässer W . Brandstetter aus Döttingen , angeschuldigt der
Hehlerei, weil er sich zwei von den Ringen , welche Keck ge¬
stohlen , geben ließ und diese im Pforzheimer Pfandleihhaus
um 17 Mark versetzte. Von dem Erlös behielt Brandstetter
8 Mark für sich , während Keck 9 Mark erhielt. Das Urteil
lautete gegen Keck auf 4 Monate 2 Wochen Gefängnis , abzüg¬
lich 1 Monats und 2 Wochen Untersuchungshaft , und gegen
Brandstetter auf 3 Wochen Gefängnis .

Die Berufung des Landwirts Johann Stahl aus Ober-
längenhardt, den das Schöffengericht Pforzheim am 11 . April
wegen Diebstahls mit 3 Wochen Gefängnis bestrafte , wurde
wegen Nichterscheinen des Angeklagten verworfen.

Die Anklagefache gegen den Taglöhner Friedrft . Hühnlein
aus Karlsruhe wegen Diebstahls mußte vertagt werden , da der
Angeklagte zur Verhandlung nicht erschien. Das Gericht erließ
Haftbefehl.

Am 10. April hatte sich vor dem Schöffengericht Pforzheim
der Gärtner Franz Josef Köhler aus Karlsruhe wegen Dieb¬
stahls zu verantworten. Das Gericht erkannte auf 1 Monat
Gefängnis . Die von dem Angeklagten gegen diese Entscheidung
eingelegte Berufung wies der Gerichtshof als unbegründet
zurück.

De» Schuhmacher Koobmann in Pforzheim wurde bei Ge¬
legenheit feines Umzugs anfang April ein eiserner Dreifuß im
Werte « m 6 Mark entwendet. Diesen Diebstahl hatte, wie die

Dadifche Presfe Abendblatt. Samstag , den 2Ü . Mai 1912 .

polizeilichen Nachforschungen bald ergaben , der in Pforzheim
wohnhafte Taglöhner Jakob Unselt aus Oetisheim ausgsführt.
Mit Rücksicht darauf, daß der Angeklagte ein vielfach vor¬
bestrafter Dieb ist , erkannte das Gericht auf 4 Monate Ge¬
fängnis , abzüglich 1 Monats Untersuchungshaft .

Sörferr-Wochenberichl.
(Eigenbericht der »Bad . Presse"

.)
X Karlsruhe , 24 . Mai . Die Vorgänge in der letzten Woche , die

wilden Kursschwankungen einzelner Casta -Jndustricwerte und das
Eingreifen des Staatskommissars an der Berliner Börie , haben ihre
Wirkung auch auf die laufende Woche erstreckt . Allerdings nicht in
der Weise, daß ein allgemeiner Verkaufsandrang mit starken Kurs¬
rückgängen eingetreten wäre , wohl aber wurde die Unternehmungs¬
lust stark beeinträchtigt , so daß das Geschäft wesentlich an Lebhaftig¬
keit einbußte . Die Eesamttendenz bei Eröffnung war aber keines¬
wegs schwach. Die Aufregung über das Vorgehen des Staatskom -
inistars hatte sich gelegt ; ebenso war wieder Beruhigung eingetreten
über die mißverständlich aufgefaßte Herrenhausrede des Direktors
der Deutschen Bank , Herr von Ewinner , bezüglich des Konjunktur¬
umschwungs. Es erfolgten Deckungs - und Rückkäufe , wodurch sich die
Kurse erholen konnten. Der gebesserten Stimmung kam nachwirkend
die in der Vorwoche beschlostene Diskont - Herabsetzung dir Bank von
Frankreich um zu statten , wie auch die Preiserhc,ung am bel¬
gischen Eisenmarkte und diejenige für Bleche seitens der Breslauer
Eisenhändler . Doch konnte die Festigkeit nicht Stand halten . Die
ausgetretene starke Nachfrage nach Geld lenkte den Blick auf die un¬
befriedigende Entwicklung der Geldverhältniste . Weiter verstimmten
die schwachen Newyorker Kurse, die Nachrichten über die Wahlen in
Amerika, von welchen man einen ungünstigen Einfluß auf die dortige
Börse und Geschäftstätigkeit befürchtet. Heber die seither im Vor¬
dergrund des Jnterestes gestandenen Kanada Pacific -Aktien wurden
Meldungen bekannt , wonach im Gebiete der Bahn schwere Ernte -
schüden stattgesunden hätten , was eine Verminderung der Einnahmen
zur Folge haben müsse. Bezüglich des Phönix wollten Gerüchte
wissen , daß der Monat März einen Mindergewinn gegen das Vor¬
jahr ergeben habe , weil in Folge des Streiks zur Aufrechterhaltung
des vollen Betriebs beträchtliche Mengen Kohlen und Kokes zu hohen
Preisen zugekauft werden mußten . Besonders kam aber noch die
Rücksicht auf die bevorstehende Ultimo -Regulierung in Betracht ,
welche der Börse eher eine Verringerung als eine Vermehrung des
Engagements nahelegte .

Gegen Wochenschluß befestigte sich die Tendenz wieder . Die
Geldsätze erleichterten sich etwas ; die Gestaltung des Geldmarktes
fand eine hoffnungsvollere Beurteiluug . Man glaubte auch an¬
nehmen zu dürfen , daß die Märkte im Wesentlichen gereinigt seien.
Ueberdies lauteten die Nachrichten aus den Jndnstriebezirken recht
zuversichtlich und die Meldung , daß für einzelne Eisenfabrikate un¬
gewöhnlich lange Lieferfristen erlangt werden , verfehlte nicht , den
Montanmarkt zu stimulieren .

Auf dem Montanmarkt haben gegen die Vorwoche Deutsch -
Luxemburger 2% eingebüßt und zwar auf die neuerdings auf¬
tauchenden Gerüchte über eine bevorstehende Kapitalserhöhung ,
welcher übrigens die Verwaltung widersprach, Harpener wichen
17.% , Eelsenkirchener wogegen Bochumer 1 % , Phönix 114%
anzogen. Allgemeine Elektrizitätsgescllschaft gewannen 2 % , Sie¬
mens und Halske verloren % % . Ferner gingen zurück Deutsche
Gold- und Silberscheidc-Anstalt 2011% , Deutsche Easglühlicht 9% ,
Gritzner VA % , Maschinenfabrik Sebold % % . Zementwerke Heidel¬
berg 1 % . Deutsche Waffen - und Munitionsfabriken stiegen 1214% ,
Sinner VA% , Bad . Anilin - und Sodafabriken 3 % , Karlsruher Ma¬
schinenbau- Gesellschaft 7-1% , Waghäusler A e/c .

Bon Transportaktien fielen CancEu Pacific 37 »%, Baltimav
und Ohio 7 *# -, während Hamburg -Amcrika -Lr, . : e und Nordd . Lloyd»
nur geringfügig verändert und Lombarden behauptet sind . VW
Bankaktien gaben nach : österr. Kredit 1 % . Berliner Handelsgesell¬
schaft i 'A % , Diskonto und Deutsche Bank % % , A . Schaafhausenscher
Bankverein 4 % , Dresdner Bank und Nationalbank 1* % . Der Ren¬
tenmarkt lag sehr still und gedrückt . Bayern hat eine neue 4 %-An»
leihe von 50 Millionen , unkündbar bis zum 1 . Mai 1930 an ein Bank¬
konsortium gegeben ,

"
welches dieselbe am 29 . ds . zum Kurse vow

10014 % zur öffentlichen Zeichnung auflegt . Ausländische Rente »
verkehrten ebenfalls sehr ruhig . Die neue 45i>% -Anleihe der Wladi »
lawkas E . B . Gesellschaft , deren Subskriptionspreis 95 % % betrug^
wurde erstmalig mit 96 .60% notiert .

Das Bankhaus

Veit L . Hornberger , Karlsruhe
Karlstrasse 11 Telephon 36 u. 208

besorgt alle in das Bank fach einschtagenden
Geschäfte . 18886 ,

Gegen
üblen [nndgerneh

„CillmteaP
vernichtet oBe

UeHUMt
Zähne blendend weiß, ohne d. Schmelz zu schaben. Herrlich erfrisch, schmeck. Z»
^ Erwachs. u. Kinb. , 4—6 Mach , austeidj., 1 Jt, Probetube50Jf. 3n d. Aaent . 1 .
Ausstell. Dresdenallseits bewundert. Man veri . Prosp. u. Sratismu 'ierdirekt» . 1 »—- ,
« 1oriu« . Leo", DresdenS od. i . d .Apoth ., Trog ., Fris . - » .V <»2fSu>« teveschiiÜ»» , ,

Pneumatik11490a

eine Klasse für sich
ein Reifen für Alle !

Bei
Blutstauungen , K ii >n o r r h o 1U a 1 ■ L c i d e n
gibt es nichts besseres , als eine häusliche Kur mit

(Snxlofoners Bitte rqnelie ). 1892»

Luftkurort720 m ü. M.
a. Brienzerfee

b . Interlakcn , mitten in Tan¬
nenwäldern, 200 Betten , Zimmer
mit Bad u . Toilette. Warmwasser¬
heizung , Wandelbahn, Orchester ,
Tennis und andere Spiele . Ruder¬

sport . Seebäder . Ar.gelfisclierei. Pension mit Zimmer von 8 Frs. an. '
Waeeorlioilan « t >iIt vorn Hotel vollständig getrennt . 1911 um-
W aSoOl MGlittEiSlittil / <rebaut , neueste Einrichtungen . Kurarzt,
bis Ende .6,6 : I > r . O . Kreis -I ’,figllstaller , nachher Professor
I > r . I . lEiitEjuej er , beide aus Basel . 31727jlööa
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StBKlOllle Ät
jede Gegenberpflichtungi daShübsche
Buch »Familien-Chronri " . Adressen
an Hofdruckerei Friedrich fiutsch. 6343

Alte Gebisse
fnafl nur Dienstag , den 28 . Mai
Karlstraße 41» 3. Stock, Vorderhaus
Zahle pro Zahn 20 ^ — 1,60 ^ . 4085

Sludien -Skizzen
don Prof . Thoma , Pros . Trübner .
Pros . Schönleber , zu kaut, gesucht .

Ost. unt . M. I995|3994a an die
Expedition der „ Bad . Presse" erb.
Hypotheken , Restkanf-
schillinge und Erbteile

gegen bar zu kaufen gesucht.
Offerten unter Nr . 9299a an die

Exped. der » Bad. Brefie" erb.

Spanischer Wein !
offen ü Ltter von 70 Pfg. an.

A° Sperling, Weinhandlung
Götbestr . 28. 8039

Prolos fy & Sdione:
imiitunmimiiiiiiiitu
Idealstes I

SchweissFu
Lmmmnuaiuimiiihi:

Mittel Jetjcr,

100 Paar (fürl Jahr reich.) M. 5.50.
Probepaket mit 10 Paar M. 0X3 .Zu bezieh, d . alle Drogerien etc.

Alleinige Fabrikanten :
Lflscher & Börnper, Berlin W57 . 1.

find, gute u . diskr . AusN !

Speisel'artoffeln,
runde , weiße , große Sortierung ,
200 Ztr . Bahngewicht franko um¬
liegender Stationen .M 820 .—.

Speisezwiebeln.
prima Egppter , per Ztr . 6 .30 ab
Herxheim

Steckzwiebeln
kleine hellgelbe, Postkolli Jt 2.50 .
offeriert 3983a

Joseph Lechner
Landesprodukten - Bersandhous,

Herxheim sPsalz)
Telephon Nr . 2t . Amt Rülzheim

2 . oule Stilen
und verschiedenes . Federn -Bett .
auch zweischläfrig , billig abzu¬
geben . 4087 *

Zäbriugerstraffe Rr . 84 .

Apfelwein
glanzhell . Ia Qualität , liefert in
Gebinden bon 40 Liter an per
Liter 24 Pfennig .Remettenwein
per Liter 30 Pfennig .
Köhler & Berger

Bühl (Baden).
N .B . Lieferanten vieler Scma-

torien und Hotels ._ 1592a
Billig zu verk. : Roter englischer

Klappsportwagenm . Dach , wieneu,
weitz . KielerKnabrnanzug . fürlOs .,
3 .zc, Mädchenkleid .f . lOjähr ., 3 Jt ,
Schüleraeige für Anfänger, 4 M ,
schöner Schlieffkorb . 5818288

Viktoriastraffe 17, parterre.

ÄSükliügmgün '^ASL
Ä18287 Borholzstr . 30 . 2. St .

Einige
gebrauchte

werden aussergewöhnlich
billig verkauft . Einjährige
Garantie , eventl . Teil¬
zahlung . 10339a

Qeorg Bartseh ,
Findelwiesenstrasse 21,

Nürnberg .

WVogeltiebhaber .
Wegen Todesfall derkaufe ich

sämtliche Kanarienvögel , Käfige,
Hecken und Heckutenstlien .
Frau Ww . . Karlstr. 10.
B18286 ^ lückgebäDde.

2 Pferde für Landwirt , Metzger
od . Milchhändler bill . zu verkaufen.
B18254.2.2 Bernbardstr . 5 , Htb.

Hecren -Aratzanzüge ,
einige neue , werd . billigst abgcgcb .
B18130 Hirfchstratze 20 . II .

Zerre«- «. ÄMe«raö
mit Torpedo billig zu verkaufen .
B18273 Effenwernstr . 1» , 2 . St . l.

Herren - und Dameusahrrad̂ . ,
sehr billig adzugeben. B182ol

Zähringerstraße 33 , Äon_

Modern Nuder -Lieg« ». SitzvM

Gut erhaltener Lieg- und Stb -
wagen billig zu verkaufen . B1804c>

GotteSauerttraße 53 a, 1 . Stoa -

» t
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Statt besonderer Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekanten die

schmerzliche Mitteilung , dass unser guter , treubesorgter
Gatte , Vater , Bruder , Schwager und Onkel

Schlossermeister

Freitag mittag , kurz nach 12 Uhr , im Alter von 48
Jahren , nach schwerem Leiden sanft verschieden ist .

Um stille Teilnahme bittet :

Karoline Nagel , Witwe .
Ettlingen , den 25 . Mai 1912. 4071a

Beerdigung : Sonntag nachmittag 3 Uhr .

Todes -Anzeige .
Freunden und Bekannten machen wir die

schmerzlicheMitteilung,dass unsere einzigeTochter

in ihrem 13. Lebensjahre in ein besseres Jenseits
abgerufen worden ist .

Die schwer geprüften Eltern :

Jacob Bliss , Strassenbahnschaffner .
Karlsruhe , den 25 . Mai 1912.

Waldstrasse 15. B18275

Die Beerdigung findet am Montag vormittag
12 Uhr von der Friedhofkapelle aus statt .

Danksagung .
Für die vielen Beweile herzlicher Teilnahme anläßlich des

Hinlcheidens meines Gatten , unteres lieben , unvergeßlichen
Vaters , Großvaters und Schwiegervaters

Joseph KleinJbulb
iowie für die zahlreichen Blumenfpenden Iprechen wir unteren
herzlichiten Dank aus.

Ganz befonders danken wir den Herren Offizieren und Unter¬
offizieren des Train -Depots , den Herren Sängern des Großherzogi .
Hoftheaters für den erhebenden Gefang , dein Verein ehemaliger
112er, fowie dem kathoüfchen Männerverein der Oftftadt, für die
ehrenden Nachrufe. -

Die in tiefer Trauer Hinterbliebenen.
Karlsruhe , München, den 25. Mai 1912. B18276

Danksagung .
Für die herzlichen Beweise wohltuender Teil¬

nahme dankt herzlichst im Namen der tief¬
trauernden Hinterbliebenen . B18277

Karlsruhe , den 25 . Mai 1912 .
Frau Friederike Feldmann .

772 in Jeder Preislage stets vorrätig.

Sssvdv. Giztmami, Wafdstr. 37 u 26.

BekimtiliMU
3ut Entwurfsbearbeitung und

Bauleitung für umfangreiche
Rasernenbauteir

werden auf die Dauer von vor¬
aussichtlich 214 Jahren zum bal¬
digsten Antritt gesucht :
1 akademisch gedild.

Architekt
mit abgeschlossener -Hochschulbil¬
dung und womöglich Erfahrung
im Militärbauwesen als Bau¬
leiter . 3 tüchtige

Kochbautechniker
mit Baugewerkschulbildung und
entsprechender Praxis ,

1 tüchtiger Zeichner
und Sanfchreiber,

die womöglich schon bei Militär¬
bauten beschäftigt waren .

Es wollen sich nur wirklich
brauchbare Kräfte bis spätestens
am 1. Juni beim Stadtbauamt
unter Beilage eines Lebenslauf -
beschriebs und pon Zeugnisab¬
schriften. sowie unter Angabe der
Gehaltssorderung und Bezeich¬
nung des frühesten Zeitpunktes
für den Dienstantritt melden.
Bon , persönlicher Vorstellung wolle
zunächst Umgang genommen wer¬
den . 4047a

Lahr , den 15. Mai 1912.
Der Stadtrat .

Dr . Alt fei ix .
Bitzel.

, Heidelberg .
i : Dampf - Brennerei s :

aller Arten Qualitäts-Branntweinen als

Cognac,Kirschwasser,Zwetschgenwasser,Heidelbeergeistetc ,
- : Likör - Fabrik . = 4027a

ist billiger und bekömmlicher als
reiner Hafer und macht Ver
dauungs -Koliken unmöglich . An¬
fragen sind zu richten an

Deutsche Haferwert'
gesellschaft, Gotha.
Wiederverkäufer
Rechnung werden

4073a .3.1
für eigene
gesucht

Moetitottf.
Das Graserträgnis meines Bau¬

geländes zwischen Riulheimer - und
Essenweinstraße gebe ich billigst ab.

Ang . Gerhard Witwe,
Nintbeimerstrave 30 , pari.

Für Bäcker.
. An sehr lebhaftem Platze , wo
in größerem Umkreise eine
Backerei nicht besteht, ist einem
strebsamen Bäcker vorzügliche Exi¬
stenz geboten. 6—8000 M erfor¬
derlich . Offert , uni . Nr . 4057a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

rA }

gegr & ndat

FRANZÖSISCHERCOGNAC
Natürliches Erzeugnis von Im Cognac -
Dlstrfcte geernteten u. destilliert. Weinen.
Preis : Mk. 7 .50 bis 30_ pro Flasche .

Bureau für
WemittliW,

streng reell, diskret . B18281
Frau M. Ktibler,

Herrenstraße 16, 3. Stock .

Reelle Heirat.
Witwer , kath . , 40 Jahre alt , ge¬

lernter Kaufmann , gesund und
kräftig , mit 4 ebenfalls gesunden
Kindern , 15 , 13 , 11 u . 2% Jahr ,
und gutgehendem, vor 16 Jahren
selbst gegründeten und behördlich
übertragenen , Sped .- und Eisen-
bahnbestätterei - Geschäst . für ein.
Stadtteil von vorl. 5000 Einwohn.
in schönster Gegend Mittelbadens ,
sucht entsprechendes Fräulein od.
Witwe ohne Kinder , zwecks bald.
Heirat . Das Geschäft kann jeder¬
zeit bedeutend vergrößert werden,
außerdem liegt eine Vergröße¬
rung obrigkeitlich in den nächsten
3 Fahren vor.

Gefl . Offerten unter Nr . 4064a
an die Erped , der „Bad . Presse ".

Heirat .
Geschäftsmann , Witwer , in der

Residenz Badens . 32 Jahre , kath . ,
2 Kinder , 15—20 000 M Vermag.,
wünscht sich mit kath . Fräulein
oder Witwe ohne Kinder , welche
Freude an Kindern hat . sich als
tüchtige Geschäftsfrau eignet , nicht
unter Jahre alt und Vermög.
besitzt alsbald wieder zu verhei¬
raten . Offert , mit Photographie ,
welch?? letztere sofort wieder re¬
tourniert wird , erbeten unter Nr .
B18127 an die Exped . der „Bad.
Presse"

. Diskretion Ehrensache .
Vermittler verbeten.

Heirat.
Fräulein 27 I . alt , kath ., nt . Bar¬

vermög. u . seiner Aussteuer , franz .
u . engl , sprech., sehr musikal. , in all .
Frauenarb . pers., w . m . Herrn in . sich.
Position bek . zu werd. zwecks später .
Heirat . Seriöse . Angeb . an die Exp .
der „Bad . Presse" unt . Nr . SJ18269
erbeten . Diskretion Ehrensache .

Beamter , 29 Jahre alt . sucht
zwecks

Heirat
mit gebildetem Häusl, erzog ,
katb . Fräulein in Verbindung
zu treten . 4049 a
Briefe unt . E . S . 50 an Rud .

Moffe , Baden -Baden erbet.

Oficrienblait
i „ MARIAGE *
1Leipzig. Grösste

a verbreiEteiraisrtL .Frobe -̂ Ir . gratis.

BchneuMen.
Tünchen 3—4 m lang zu 6 *50 Ji

ff 2 - 2,5 „ n n „
pro »|o ftnd noch ein größeres Quan¬
tum abzugeben. 407b a2.1

Kari Seufer, Sägewerk,
Herrenalb.

$ül)iieii !fflii(]eti
sehr schöne zu verkaufen . 8901
Joh. Kotterer,
Marienstr . 60 , Tel . 3235» .

Carola - Sutanen
Ein allgemein beliebtes Tischgetränk .

Hauptniederlage in Karlsruhe : A . Müller, Mineralwassergeschäft, Karlsruhe - Mühlburg,
Rheinstrasse 42 . — Telephon 1233. 2154a.3.2

Vlll. „Erste Horwejcnreäse.“ S .
2oVÄ ! mSK ;

Drontheim , Molde, Aalesund , BalholmemGudvangen, Bergen, Hamburg ).
Fahrpreissamt Verpflegung von M. 325, — an, 2627a

ix. „Zweite Horweieiirelte ^ oXKÄÄtÄ !
Hammerfest, \ ordkap , Lyngen, Tromsö, Svartisen , Torgatten , Dront¬
heim , Naes , Molde, Aalesund, Baiholmen, Gudvangen , Bergen, Hamburg ).
Fahrpr. samt Verpflegung von Mk. 510, — an.

X. „Dritte Hepwegenrelse .“ L°°AuguT
‘(Hamburg, Bergen , Gudvangen , Baiholmen , Aale¬
sund, Molde, Naes, Drontheim , Merok, Hellesylt,
Oie, Loen , Bergen , Hamburg .) Fahrpreis samt
Verpflegung von Mk. 325 .— an.
Xi „Bäöeps und Nordafribas Reise“.
Vom 1 . b . 29 . Sept. (Hamburg, Amsterdam, Rvde
aufWight, Bayonnef . Biarritz , Arosa , Bay,Lissabon
Cadix , Tanger, Gibraltar , Algier, Tunis , Malta, Korfu,
Triest), Fahrpr . samt Verpfl. v. M. 550 .— an.

Exppeboepbehp trieskßlexandPieii
Jeden Sonntag, v. 7 . Juni an jed. Freitag , ab Triest .
Eillinie Triest-Shanghai , monatl . am 4 . ab Triest .
Prospekte , Fahrkarten durch die Generalagentur
Hänchen , Weinstraße 7 . (Tel . 962 ) .

Vertreter in Karlsruhe :
C . Morlock , Karl -Friedrichstr , 26.

tah - tatM , 0.4
Kaiserstraße 146 . KARLSRUHE Telephon 840 -

Rustfifiraitg aller banhmäMgeR Gesdiäfte.
Stahlkammer. — 7013»

Kluge, vorsorgliche Eltern,
welche für die Zukunft ihrer Kinder in
praktischer Weise (Aussteuer -, Militär¬
dienst- , Studiengeld -, sowie Lebens -Ver¬
sicherung versorgen wollen, treten dem

Kais . König !, priv.
Gisela -Mereiti
Lebens- und Aussteuer -Versicherungs¬
anstalt a. G „ bei. Im Sinne des Reichsge¬
setzes vom 12. Mai 1901 unter Aufsichtund
Kontrolle desKaiseriichenAufsichtsamtes .

Auf Wunsch Lieferung von Gratis -Heimsparbüchsen mit oder ohne
Schlüssel. Tausende von Heimsiiarbüchsen stehen bereits im Ge¬
brauche . Je früher der Beitritt , desto niedriger die Prämie,

Zahl der Polizzen Ende 1911: 198973 mit
Mark 213 861670 .— Versicherungskapital .
Aktiva Ende 1911: Mark 74520705.65.
Reingewinn pro 1911:. Mark 690597.39.
erteilt der Giselaverein München , Rinder¬
markt Nr. 10 | l, sowie der Vertreter :
Karl Vogel , Karlsruhe , Werder¬
straße 100 . 3928a

Auskünfte

mmm MiM npupn.CÄiBg
"

M utm 106 Zlmppplnnthfungpii
I lUUämnnn |
KMMMIfi ' VitapgLRtetniRis &ausMaBaflH

Herrlicher Privatsih !
auch für Pension geeignet.
In einer lebhaften Amts - u . Kreisstadt des bad . Oberl . (Schnell¬

zugsstation ) wird wegen Todesfall ein reizendes

tzerrschaflshaus
mit prachtvollem Obst u . Gemüsegarten u. Parkanlagen dem Verkaufe
ausgesetzi. Herrliche ruhige Lage mit wundervoller Aussicht auf den
Rhein und die Atpenkette . Ernste Reflektanten erhalten kostenfreie
Auskunft durch den Beauftragten H . Mutier , Inkasso u . Liegenschasts -
büro Tienaen , (Klettgau ) Tel . 22 ._ 4063a

für Hand - und Kraftbetrieb, fast neu. äußerst billig abzugeben.
B18113.2 .2 Akademiestraste Rr . 32 , 4. St .

Sie finden
Käufer

Teilhaber
sof. durch mich , da ich lt . notariell .
Bekund , ca . 3000 solv . Reflekt . f.
hies. u . ausw. Geschäfte , Fabrik., Güter,
Gasthöfe u . Grundbes. etc . , sowie f.
Beteilig, jed . Art etc . stets a. d. Hand
habe u . neue durch eigene Insert, in
üb. 600 Tages - u . Fachzeitgn .in Massen
beschaffe. Abschlüsse selbst grösst.
Aufträge fortl. schon innerhalb weniger
Tage . Verlang . Sie kostenfr. Besuch.
E. Kommen Naehf .

(Inh . : Conrad Otto) . 10757a
Stuttgart , Hasenbergstrasse 103.

S Auch Dresden . Berlin , Leipzig,
irg , Köln a. Rh ., Nürnberg , Breslau.

Kaiserstratze-
in guter Geschäftslage ein I
Haus zu laufen gesucht .

Gefl. Offert , unt . No . 8932 >
an die Exp. der „Bad . Presse "

Zweirädriger
Kastenwagen

mit Federn wird zu kaufen gesucht .
Offerten mit Preisangabe unter

Nr . B18097 an die Expedition der
„ Badischen Presse " . 2 .2

MIM nli Iftflzpi
sofort zu verkaufen . B18284

Näheres Ruf ,
Gluckstraße 9.

WeiMMW .
In der besten Lage des badischen

Oberlandes — Markgräflerland
— Bahnstation , ist eine sehr gute
Weinhandlung mit hohem Jahres¬
umsatz samt Inventar , schönen ,
großen Gebäulichkeiten nebst gut .
Lager- u . Zollkellern u . großem
Garten , wegen Krankheit des Be¬
sitzers unter sehr günstigen Be¬
dingungen annehmbar zu verkauf .

Das Geschäft wird auch ohne
Anwesen abgegeben : Wein kann ,
braucht aber nicht mit übernom¬
men werden . Das Wohnhaus
hat 23 sehr schöne Zimmer und
bezieht der jetzige Besitzer noch
eine jährliche Miete von 1000 M \
es kann jedoch noch mehr als
gegenwärtig vermietet werden .

Offerten sind zu richten an
Josef Erb in Staufen , Breisgau .
Vermittelungen von Agenten ver¬
beten. 4045a

MerckVerkms.
In AmtsstaÜt mit Gartenland ,

26 tragbare Obstbäume wegen
Krankheit zu verkaufen . B18283

ir „ k, Gluckstraffe 0.

Zn Ettlingen
nächst elektr. Haltestelle und Wald ,
schön und staubfrei gelegenes

BWÄiiiie
für Einzel - oder Toppelvillen ae*
eignet, in belieb. Größe preiswert
abzugeben. Offerten unter 8935
an die Expedit , der „ Bad . Presse " .

Spezereiwaren-
Einrichlung

sowie eine Wage billigst zu ver¬
kaufen . Offert , unt . Nr . 4077a an
die Exped. der „Bad . Presse " .

Wegen Betriebst ergrößerung ist
eine 16 PS Dentzer

in tadellosem , betriebsfähigem Zu¬
stand spottbillig zu verkaufen . Be¬
sichtigung im Betrieb jeden Werktag .

Gebrüder JDöbert ,
4060a .6.1 Peitschenfabrik ,

Unterschwarzack (Baden ) .

Gelegenheitskauf.
Nebenverdienst für Händler ,

Wirte und Private . B '"«-
1 Original -Musikwerk (20. Spiel¬
stücke), 2 Grammophone , neueste
Konstruktion (65 Platten ) , 4 Geld -
Automaten zum Anschluß komplett
(Fabrikpreis 800 in hiesigen
Wirtschaften im Betrieb , tragen
monatlich 30—40 M ein , richtig
forciert , bedeutend mehr , umstände¬
halber unter Garantie auch einzeln
zu halben Preisen zu verrufen .
Gerwigstr . 34 . Telephon Nr . 16 '> .



Seite 8 Madifche Presse . Abendblatt. Samstag , den SS. Mai ISIS. Nr . 24 '
wohnungs- und vertehrsfragen in Karlsruhe.Ko. Karlsruhe . 2S. Mai . Im Saal 3 Schrempp fand gestern abendeine von der hiesigen Ortsgruppe des Bundes der Festbesoldeten ein-
berufene , gutbesuchte Versammlung statt , in der Herr großh. Oberbau¬inspektor Blum über das Thema „Wohnungs - und Verkehrsfragen in
Karlsruhe " referierte . Der Ortsgruppenvorfitzende , Herr PostsekretärManz , eröffnete um 9 Uhr mit einer kurzen Begrüßungsansprache die
Versammlung , indem er u. a . auf die Tatsache einging , daß der Bundder Festbesoldeten keine einseitige Jntereflenpolitik vertreten wolle,sondern als ausgleichender Faktor zwischen Bürgertum und Beamten¬
schaft dienen soll . Nach einem Hinweis auf die Bedeutung der
Wohnungsfrage gab der Vorsitzende dem Referenten das Wort .Dieser ging zunächst , an die Landeswohnungsvereinsausftellungund den demnächstigen Lichtbilderoortrag anknüpfend , auf die
Znteresientengruppierung auch in der Wohnungsfrage ein . Die
Wohnungsfrage fei eine Frage , ein so vielgestaltiges Problem , das
sich niemals auf eine alles lösende Formel bringen lasse . Was den
Menschen am engsten angehe , treffe sich in der Frage der Wohnungs -,Ernährungs - und Kleidungsfrage . Die Wohnung sei der schwer¬fälligste Gegenstand des täglichen Lebens . Nicht der Mieter sei Be¬
sitzer der Wohnung , sondern diese Besitzer des Mieters . Die Wohnungist die Stätte des ganzen täglichen Lebens ; alles spiele sich in dieserab . Auch die Lage der Wahrung der Nachbarschaft, alles sei von Wich¬tigkeit und zeuge die Bedeutung der Frage . — Redner wirst dann einenkurzen Rückblick auf die Entwickelung des Wohnungswesens . Deutsch¬land sei als das klassische Land der Mietskasernen verrufen ; dieseWohnungsform führt Redner auf das frühere Zusammendrängen inbefestigten Plätzen zurück. Der Mangel an Berkehrsgelegenheiten ,unsichere Wegverhältniffe usw . führten dazu, daß man die Wohnungenmöglichst eng zusammenlegt^. Aus diesen Gründen entstand die Bau -dichtigkeit. Eine Wandelung ist erst eingetreten , als die Ausdehnungder Städte einsetzte in jener Zeit , als durch den großen Massenzuwachszu den Städten diese gezwungen waren , für Wohnungen zu sorgen.Die zunehmende Industrialisierung war die Ursache des Zuwachsesder Städte . Diese konnten in gleichem Maße Wohnungen nicht schaffenund dadurch entstand noch größere Wohnungsdichte . In erster Liniekämen hier in Betracht Verkehrs - und Handelszentren . Die Wohnungs¬verhältnisse mußten sich verschlechtern, weil nicht so rasch gebaut werdenkonnte, wie Menschen zuströmten . In Preußen waren I960 mehrGroßstädte mit über 100 000 Einwohnern , als 100 Jahre früher über10 000 . Von 65 Millionen Menschen leben 20 Prozent in Großstädten .Karlsruhe war früher Gartenstadt nach dem Willen seinesSchöpfers , aber im „Dürfte " zeigte sich auch die Schattenseite derUebersiedelung. 81 Prozent aller Wohnungen sind in Karlsruhe Miet¬wohnungen , 5 Prozent Dienstwohnungen und 14 Prozent Eigen¬wohnungen . Rach dem Kriege 1870 wäre eine Besserung, eine De¬zentralisation , noch möglich gewesen; sie wurde aber versäumt , und sobildeten sich die heutigen Verhältnisse , wo nur noch % der Wohnungenim Vorderhaus , Vi im Hinterhaus oder in den Mansarden liegt . Nachdem Kriege entstand ein Viertel , wie die Südstadt , aus der stüherenRadialstadt , deren Achse die Karlfriedrichstraße bildete , entstand dasheutige eigenartige Gebilde , dessen Zentrum an der Ecke der Hirschund Sofienstraße liegt . Die Wohnungsdichte ist daraus ersichtlich , daßin dem fast doppelt so großen Gebiete der Weftstadt mit 61000 Ein¬wohnern nur 3000 Leute mehr wohnen , wie in dem östlich von derKarlfriedrichstraße gelegenen . Am dichtesten bevölkert ist die Südstadtmit 25 000 Bewohnern , dann folgt die innere Oststadt mit 16 250, inder äußeren Oststadt sind 17 000 Menschen zusammengepfercht, währendder alte und neue Hardtwaldstadtteil nur 3000—4000 Bewohner hat .Zu der eigenartigen Gestaltung der Stadt hat die Geschäftsstraße, dieKaiserstraße , viel beigetragen . Merkwürdig ist, daß hier , dem ; Sitzevon Kunst, Architektur, der techn . Hochschule usw ., Verhältnisse bestehen,die z. B . in dem nur 115 Kilometer entfernten Frankfurt unmöglichsind. Was die Wohnungsdichte anbelangt , so ist auch hier eine Ueber-füllung vorhanden . 1905 waren 492 Einzimmerwohnungen mit 4 Personen, 10 davon mit 10 und mehr Personen bewohnt , ferner 403Zweizimmerwohnungen mit mehr als 7 Personen .Welches stich nun die Ursachen der schlechten Wohnungsverhält -« isse? Normal rechnet man , daß ein Sechstel bis ein Fünftel für dieWohnungsmiete vom Einkommen verwendet werden soll . Nach statisti¬schen Aufzeichnungen haben in Karlsruhe 20 Prozent der Bewohnerein Einkommen von 900—1200 Mark ; 17 Proz . von 1200—1600 Mark ;16 Proz . von 1600—2000 Mark ; 16 Proz . von 2000—3400 und nur13 Proz . von mehr als 3000—6000 Mark ; also mehr wie die Hälfte hatunter 2000 Mark Einkommen und mutz daher entweder über dasFünftel hinausgehen oder billigere Wohnungen suchen . Daß hierWohnungsnot bestehe , wies Redner statistisch nach . Normal sollten3 Prozent Wohnungen leer stehen. Hier waren es 1909 nur 1 Prozent ,1911 1,4 Prozent .

Zu den Berkehrsverhältnissen übergehend, weist der Vortragendenach, daß in den 10 größten Städten Amerikas auf je 1600 Einwohnerschon 1 Kilometer Straßenbahn entfällt . In Deutschland auf je 6000 ,und in Karlsrnhe sogar erst auf je 7000 . In der Südstadt wohnen25 000 Menschen ohne jede Straßenbahn , obwohl sich eine solche eben¬sogut oder nur wenig schwerer wie am Mühlburgertor , wo drei Linienmünden , hätte durchführen lasten. Auf die immer noch in Aussichtstehende Denkschrift des Oberbürgermeisters und die Planung derStraßenbahnen ist Referent gespannt . Eine Besserung wurde auchhier schon angestrebt durch einen in den 70er Jahren entstandenen ,aber bald verschwundenen Arbeiterwohnungsverein . Auch die Eisen¬bahnverwaltung habe 80 Dienstwohnungen erstellt. Die Industrie hathier nur 2 Häuser mit 11 Wohnungen der Firma Vogel & Schnurmannerrichtet . 1891 setzte dann die Tätigkeit des Mieter - und Bauvereinsein , die sehr erfolgreich war . Heute hat der Verein 56 Häuser mit 411Wohnungen , die für 1 Zimmer 80—160 Mark , 2 Zimmer 170—360 Mk.3 Zimmer 330—500 Mk., und 4 Zimmer 450—750 Mk. kosten .Redner geht nun auf die Eartenstadtbewegung ein, die bei Rüp.purr jetzt 320 Wohnungen schaffe zu Preisen von 300—1100 Mark . DieForm der Erbpacht , die den Besitz von Grund und Boden vom Hausbesitz trenne , sei, wie sich hier zeige, die einzig mögliche gangbareLösung der Wohnungsfrage . Die Verkehrsocrhältnisse , besonders dieStraßenbahn , unterzieht Redner einer längeren Kritik , unter Hinblickauf die langen Aufenthalte am Mühlburger Tor . Insbesondere wendetsich auch der Redner der Frage einer Verlegung der Endstation derAlbtalbahn zu , die er aufs Entschiedensteverwirft . Jetzt käme man für50 Mark int Jahre von Rüppurr in die Stadt , bei Benützung derStraßenbahn seien 100 Mark erforderlich. Dann aber könnte die'Straßenbahn den Sonntagsmaffenoerkehr der Albtalbahn ohne hohenAufwand gar nicht bewältigen . Die Albtalbahn selbst müsse bis Ett¬lingen zweigleisig oder mit mehr Ausweichstellen angelegt und derGüterverkehr völlig losgetrennt werden . Dezentralisiertes Wohnen ,gute Verkehrsverhältnisse und englische Arbeitszeit seien die zu er-strebenden Zustände. Jeder ist ein Teil des Ganzen und wenn jederseine Wohnung liebt , so werde er auch die Stadt lieben , und das seijöann auch die echte Vaterlandsliebe . — Lebhafter Beifall lohnte den«Redner .
Nach kurzer Pause wurde in die Diskussion eingetreten , in der alserster Redner Herr Stadtverordneter Eisenbahnsekretär Dietrich demReferenten sich anschließt. Abhilfe tut not . Bezeichnend für die Südftadt sei, daß man die Landtagsabgeordneten bei der Besichtigung der«Stadt nicht in die Südstadt geführt habe . Redner tritt insbesondereffür eine bessere Unterstützung der gemeinnützigen Baugenossenschaftendurch die Stadt ein . Herr Dr . Kampffmeyer legt in längeren Aus¬führungen die Entwickelung der hiesigen Gartenstadt dar und verweistauf die Baupolitik anderer Städte und die Verhältnisse in Badisch -

Rheinfelden . Auch dieser Redner wünscht eine bessere Unterstützungder gemeinnützigen Baugenossenschaften durch die Stadt .
Herr Stadtverordneter Baurat Haumeister hat den Eindruck geWonnen, daß es sich mehr um Arbeiterwohnungen handle . Der

Mittelstand müsse für sich selber sorgen. Redner ist kein Freund der

Gartenstadt , die eine englische Pflanze sei ; er will die deutschentädtischen Verhältnisse so ausgebaut habe », daß eben jeder Stadt¬bewohner die Vorteile der Gartenstadt habe . Man stehe hier vor derschwierigen Entscheidung zwischen Vorortbahnen , die uns nicht ge¬hören und der Straßenbahn , die uns gehört .
Herr Stadtverordneter Rechnungsrat Bechtel beschränkt seineAusführungen auf die künftige Lage des Albtalbahnhofes und ist fürdie Einführung der Bahn in die Stadt ; er wünscht vor allem auchein größeres Entgegenkommen dieser Bahn selbst durch Schaffungbesserer Verkehrsmittel und billigerer Preise .Herr Oberstadtrechnungrat Weiler wendet sich gegen die Neu-

meisterschen Ausführungen . Billiges Wohnen sei nur durch dieGartenstadt erreichbar . Redner kritisiert auch die verschiedenartigeBehandlung seitens des Domänenfiskus , der ihm für Baugelände ingleicher Lage wie die Gartenstadt in Rüppurr 8 ,M pro Quadratmeter ,der Gartenftadtgefellschast 3 <M. ersetzte . In Karlsruhe bestehe tat¬sächlich Wohnungsnot . Während im Durchschnitt in Berlin , Altona ,Hamburg , Breslau auf je 10 000 Einwohner 100—125 leerstehendeWohnungen entfallen , in Rixdorf sogar 310, in Mainz 73 und selbstin Mannheim 26, sei die Ziffer in Karlsruhe auf 25 gesunken, so daßdie badische Residenz an viertletzter Stelle rangiere . Erheblich seiauch das Steigen der Mieten . 1908 kostete rm Durchschnitt die
Zweizimmerwohnung hier 222 M, 1911 dagegen 240 M, die Drei -mmerwohnung 604 bezw . 645 M. Die Stadt sei dazu Lbergegangen,die Verhältnisse zu bessern und habe durch Eingemeindung Grund¬besitz erworben , sie werde jetzt dafür zu sorgen hcchen, daß sich dieserauch rentiere . Auch dieser Redner ist für Beibehaltung des Albtal -bahnendpunktes .

Geschäftsführer Eeubert der Eartenstadtgesellschast tritt energischLr die Gartenstadt ein und wünscht auch deren Unterstützung seitensder politischen Parteien ; bis jetzt habe nur die Sozialdemokratie fürlese Bewegung sich eingesetzt .
Betriebsassistent Keller bemängelt , daß man sich bis jetzt nurüber die Verkehrsverhältnisse der Gartenstadt und Rüppurrs unter¬halten habe . Rintheim , Grünwinkel und Daxlanden , die PerleBodens , hätten ebenso , wenn nicht noch berechtigtere Wünsche. DasVerkehrsmittel des kleinen Mannes sei aber in gleichem , ja nochhöherem Maße wie die Vorortbahn das Fahrrad , und die Fahrver¬hältnisse auf den Hauptstraßen nach außen gehörten mit zu den schlech¬testen Süddeutschlands ; besonders die vielbenützte Kriegstraße , Karl¬

straße u . s. w . sollten durch Radfahrwege verbessert werden . EineVerbesserung der Verkehrsverhältnisse ist in Karlsruhe dadurch zurreichen, daß die Stadt dem Beispiel Mannheims folgt und eine

tkeptM̂ enk'
angenehmer, erfrischenderG

•9*

Besichtigung höll . erbeten
Eisenbetten
von Mk . 7 .50 an.

Metallbetten"*
Mk . 18 .-

Matratzen .
Ws Mk . 49 .-

Seegras -Matratzen . .
Woll -Matratzen , 4 teilix
Kapok -Matratzen . .
Rosshaar -Matratzen

Messing- Holzbetten.
Mk . 9 .75 , 10 .75 bis 17 .50 .
. Mk . 22 .50 , 24 — , 27 .- .
. . . Mk . 39 — bis 58 .—.
. . . Mk . 65 — bis 135 .- .

Anfarbeiten von Matratzen schnell und billig .
Belten - Di . nhfflaltl Kaiserstr. 164.

Spezialbans DUCIKlSBIll I f Fernruf 1927.

Schwimmunterricht
wird streng nach Vorschrift erteilt und bitten wir um baldigeAnmeldungen im

Friedrichsbad.
Elter « , denen die Gesundheit ihrer Kinder am Herzenliegt , werden auf die regelmäßige BenutzungSchwimmbäder ganz besonders aurmerksam gemacht.Das kalte Bad stählt die Gesundheit und rst deshalbdas beste Vorbeugungsmittel gegen alle Krankherten .

Manbeachte das kristallhelle , klareWasserimSchwimmbasfi «.

Gesellschaft wie die dortige Oberrheinische Eisenbahngesellschaft bildet ,wo sie durch Aktienbesitz eine entscheidende Stimme in der Verwal¬tung der Vorortbahnen führt .
Reallehrer Fink begrüßt die Bewegung , die den Großstadtbewoh¬nern , besonders den Kindern , wieder Lust und Licht schaffen will .Die Hausbesitzer müßten darunter leiden , daß Wohnungen leerstehen.Es gelte einen Ausgleich zu schaffen . Eigenen Grund und Boden zubesitzen, sei erstrebenswert . In andern Ländern , so z . B . in Italienin Genua ) , wo sämtliche Arbeiter auf -dem Lande ein vorzüglich ge¬leitetes Straßenbahnnetz von 75 Kilometer Länge mit sehr billigenFahrpreisen zur Verfügung haben , ist dies ermöglicht ; ein Beispiel , demman folgen solle . Ingenieur Lichti glaubt , daß auch der Stadtrat zurBeseitigung der Wohnungsnot beitragen kann, wenn er mehr Dienst¬wohnungen erstelle, die Endstation der Albtalbahn wünscht Rednerauf das Gelände der Maschinenbaugesellschast verlegt . OberreoisorTrautmann , der jetzt um 12 Uhr nach Rüppurr laufen muß, erwähntdies als Illustration der «guten Verkehrsverhälnisse " und weist dar¬auf hin , daß selbst im Droschkentarif die Bororte schlechter behandelteien, wie die Altstadt .

Im Schlußwort faßt der Referent , Stadtverordneter BauinspektorBlum , nochmals alle erörterten , wertvolle Anregungen enthaltendenPunkte zusammen und stellt fest , daß llebereinstimmung in der Frageder Wohnungs - und Berkehrspolitik herrsche . Es handle sich auchdarum : behalten wir unsere Straßenbahnen oder nicht. Redner trittnochmals für eine weitschauende Verkehrspolitik ein . Wir wollen zu¬frieden sein , wenn zunächst das Erreichbare erlangt wird , wenn wirerreichen, was wir erwarten . (Lebhafter Beifall .) Mit einemDankeswort des Ortsgruppenvorsttzenden , Stadtverordneten Postsßkre-tär Manz , wurde die anregende Versammlung um VA Uhr mit derEinladung , ßch am Freitag an einer Besichtigung der Ausstellung desLandeswohnungsvereins und an dem im Rathaussaale stattfindendenVortrage über Wohnungsreform zu beteiligen , geschlossen.

Dampfer-Bewegungen .Mitgeteilt d . Vertreter K. Morlock . Karlsruhe . KarlfriedriLstr . 26:Oesterreichischer Lloyd. 20. Mai : „Helouan " ab Brindisi nachTriest ; 21 . Mai : „Graz" ab Triest nach Konstantinopel ; „Bregenz" abAden nach Suez ; „Vorwärts " an Triest von Kobe ; „Austria " an Triestvon Kobe ; „Galicia " ab Triest nach Aegypten und Syrien ; 22 . Mai :„Wien " -an Alexandrien von Triest und Brindisi ; „Carniolia " anPatras von Korfu .
Holland-Amerika-Lini «. 24 . Mai : „Noordam" an Rotterdam vonNewyork ; 25 . Mai : „Nieuw -Amsterdam" ab Rotterdam nach Newyork.König!. Holländischer Lloyd. 23 . Mai : „Frisia " an Lissabon vonSüdamerika ; 25 . Mai : „Zeelandia " ab Buenos -Aires nach Montevideo .

88 plZvilidettZn . Unterbett, Oberbett u . 2 Kissen, 1V*Schläfer, hochfein rot , dichterDaunen¬köper mit 17 Pfund Halbdaunen,‘"das"Bett 30 Mk. Dasselbemit prima Halbdaunen 35 M. Feinst Daunenbett 40M.Zweischläfrigkosten dieselben 5 M. mehr. Garant : Umtausch oder Geldzurück. Preislisteüb . Betten, Federn, Inletts ums. u. frei . Viele Dankschreib,| Joh. Parensen, Westfgl . Bettenfabriic, Brakei, KrftHBxter No. 460.|
« (hjltna f - frdl . diskrete ■-iHlMlE Aufnahme mit I

Fam .-Anschl . bei Hebamme £Lin Straßburg i . Elf . Gest. Off. J3unt . C. 1523 an Haasenstein & tz!I
g Vog .'er, A .-G., StraBburg i. E . »„ »a gl
13000 SUlk . l
auf sehr gut geb . Wohn¬
haus. an 2. Stelle, zum <
1. Iuli von Selbstgeber
auszunehmengesucht . Gsf. s
unt. J . 15187 an Haasen- j

f | stein L Vogler, A.-G.,Frankfurt a . M. «<*a5.i

in hervorragender Qualität , aus
den besten Sorten gekeltert, glanz¬
hell , liefert in Gebinden von 40

Liter an,
per Liter 25 Pfennig

Karl Jhli , Kellerei.
Acheru (Katzen).

Zahlreiche Anerkennungen aus
allen Kreisen. 222a*

Wer
eine Stelle fudjt,
eine Stelle zu vergebe» hat,
etwas zu mieten sucht,
etwuS zu «emiete» Hit
inseriert am erfolgreichste « «nd

billigsten in der

Badischen Presse
Expedition :

Ecke Lammstraße und Zirkel .

Zunge, erfahrene Wirtsleute ,Mann Metzger, suchen gutgehendeWirtschaft in Pacht oder Zapf
spätestens bis 1 . Oktober zu über -
nehmen. Offert , unt . 2518266 andie Erved . der „ Bad . Presse" erb.

Zur Führung einer kleineren
! Wirtschaft in der Südstadt ,werden per 1 . Juli ds . Jahr .

;it
gesucht.I Osftsind zuricht. u. Nr.8924
an die Exp. der „Bad . P reffe .

Acht. CeschWmm
der mit Erfolg großes Bierdetzotgeführt hat , sucht ähnliches Geschäftoder Vertrauensstellung in größererBrauerei . Gefl . Off . u . Nr . B18285
an die Exped. der „Bad . Preffe

Güter - u . Warenaaentur sucht
Teilhab ., ca . 1000 M . Mn läge Off.
Postlag .-Karte 57 Karlsr . B18299

Fahrrad_ — . zu verkaufen .Bl8307 Markgrafenftr . 28 , IV., I.
Mcitt»4, a nÄ 'Ä :
» 18233 Gartenstr . 64, 5. St ., r .

MrJoMi Ä ”Ä “ “
» 18304 « riegstraße 36 , 2 St .

Alte Sitz-Badewanne
sofort billig zu verkaufen . B18306
B18306 Blumenstraße 19,1L

LoAdes Vftii
als tägliches erstes Frühstück ist kräftigend and tnat^htden Körper "widerstandsfähig . Dies trifft nicht nurbei Erwachsenen zu , sondern auch bei Kindern vor
Schulbeginn . „Van Houtens Cacao“ sollte jede für¬
sorgliche Mutter morgens statt Kaffee oder Tee reichen .
„Van Houtens Cacao “ zeichnet sich nicht allein durch Reinheit,Aromaund 'wunderbaren Wohlgeschmack aus, sondern ist leichtverdaulich, nahrhaft und ohne jeden schädlichen Einfluss.

[•lim :

Black and Tan,
Rüde, mit bestem Stammbaum .3j ., Prachttier , ohne Fehler , um¬
ständehalber billig abzugeben.
Julius Beisei , Lahr rn Baden .

Kreuzstraße 12 . B1826o
Ein Wurf rasiereine , schön ge¬

zeichnete
Fox -Terrier »5 Wochen alt , sind preiswert ab¬

zugeben. 5818289
Sostenftraße 130 , 4. St .

Sofort bekommen Sie
ihre Polstermöbel . Bette « etc.billig und gut umgearb . B18280

Biühlburg . Sternstr . 1. Part .

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen, sondern von mir Offerte
verlangen . Offert , unt . Nr . B16655an die Exped. der „Bad . Preffe ".

gute u . Erbschaft
w _ . _ . über 30 Mille um20000 Mk. zu verkauf . Off. Post- .lag .-Karte 57 Karlsruhe . » 18300

Mierra,

Geprüfte
Hebamme

mit >3 Zeugnissen übernimmtauch Wochenpflege .
Frl. M Zutaoern,

Sofienstraße S.

V
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Franz Perrin
Detail

Inh . : Carl Ludwig Pressei
Kaiserstrasse 124 b.

Anfertigung und Lieferung
von

Braut ' und Kinds -
Ausstattungen .

MenMer M . Mm
Dienstag , den 28 . Mai . abends
S >;4 Uhr . im Missionssaal. Äaiser-
stratze 168 , Stv . , II . Thema : „Sa¬
tan m»d sein WerL ". Redner :
Plfide . Eintritt frei ! Jedermann
willkommen!_ Bl 8224

Für da» technische Büro einer ! j
flrnfjcn Maschinenfabrik wird 5 um
sofortigen Eintritt ein jüngerer

Techniker
gesucht . Gesl . Offerten mit Le¬
benslauf und Gehaltsamprüchcn
unter Nr . 4041a an die Exp. der
„Bad . Presse" crbetn .

>ir vermitteln unentgeltlich
für alle Betriebe (Fabrik . Handwerk, Handelsgewerbe re .) :

gelernte nnb ungelernte Arbeiter jeder Art ;
für den Haushalt : 7017

Dienstboten und sonstige Hausangestellte :
für das Hotel - und Mirtsäiaftsgerverde :

cgliches Personal , insbesondere : Kellner . Köche . Hoteldiener ,
Hansburschcn, Buffetdamen . Kellnerinnen rc .

Versandsteve vergebenach jed.Ort .
Otf . postl. Fxisienr ' llrssiau 8. B,»» a

Vertrauensposten. Ttädt . Arbeitsamt, Karlsruhe.
Neu . Ilntcrnehm . sucht per sof .

ein . m . Buchführ, vertraut . Herrn
als Lagerverwaltcr . Fern . ein.
Herrn i . Abschluß von Verträgen
sicher, zum Reisen gesucht . Offert ,
unter Nr . 1561 an Rudolf Messe ,
Trier . _ 4055a

Telephon Nr. 620 . — Geschäftszeit Werktags von 8—12 u. 2—6.
bezw. bis 7 Uhr bei der männlichen Abteilung

und Sonntags von 10—12 Uhr für das Wirtschaftsgewerbe .

UMil -Kackrch.
An den Pfingstfeiertagen

lSn S I i» 1 ■

Her
Marzen-Bier.

8933 *1 * JVlÖlOtll .

Hiesiges Engros - Geschäft
sucht zu event . sofortigem Ein -

| tritt tüchtigen, soliden

ExBieuteil,
l der an flottes Arbeiten ge- [
! wöhnt ist . Gefl . Offerten mit
Angabe des Alters , der Ge-
hallsanspr . u . Beil , der Zeug¬
nisse oder Abschrift, befördert

1 unter Nr . 8890 die Expedition
der „Badischen Presse"

. 2 .2 |

i MACH PROFESSORGRAHAMS

Verträgt der schwächste Maqen^

BESBBtciu osbRRW
Jean Kissel , Hofl., Kaiserstrasse 150 .
Victor Merkte , Kaiserstrasse 160 . (^ a
Hermann Munding , Kaiserstrasse 110 .

SB

Cburmelitt
allein — hält Wohnungen , Haus¬
tiere und Pflanzen rein von allem

Mektemiitgeriefer .
Tburmelin ist nur tn Gläsern zu
haben zu 36 Pfg .. 66 Psg .. 1 Mk .
in den Drogerien Karlsruhes und
Umgebung. Engros b . Leop. klobig,
u. Thurmayr u . Kaupp, Stuttgart. 8 .3

Stand . Kassakäufer sucht leistungs¬
fähig . Lieferanten . 4054a

Offerten unter L.W . 3346 an
LI _ Rudolf Moffe , Leipzig -

Schreibmaschine.
Wer vervielfältigt Briese mit der

Schreibmaschine? Offerten unter
Nr . 5018297 in der Expedition der
„Bad . Presse" abzugeben.

traueret
sucht per sofort für Expedi¬
tion und damit in Verbindung
stebende Arbeiten tüchtigen, zu¬
verlässigen Mann .

Offerten mit Angabe seitherig .
Tätigkeit und Gehaltsanfprüchcn
unter Nr . 8611 an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten ._

Gut eingeführte , solide Lebens¬
versicherungs-Gesellschaft mit erst¬
klassigen Einrichtungen sucht für
Nordbaden einen nachweisb . tücht.

Snfoefefor,
der in der Lage ist, die bestehende
Organisation noch weiter zur Ent¬
wicklung zu bringen . Sehr günst .
Anstellungsbedingungen . Strengste
Diskretion . Gefl . Offerten unter
M . 0 . 5935 an Rudolf Moffe
in München . 4009 a2 .1

Vers .-Bestand 202 Millionen Gesamt -Vermögen 102 Millionen .
Wir suchen für einen Teil Badens als Oberinspektor eine

tüchtige Kraft
in dauernde und entwicklungsfähige Stellung .

Bei günstigen Vertragsbedingungen werden neben festen

Bezügen von Mk. 3000 .— die üblichen Diäten und Pro¬

visionen gewährt .
Erfolgreiche Fachleute mit nachweisbaren günstigen Resultaten

in Organisation und Acquisition sind eingeladen , Offerten , die
vertraulich behandelt werden, einzureichen. 4061a2.1

Direktion für Süddeutschland .
Dr. Jur . Jos . Ruf.

München , Ungererstraße 28. Tel . Nr. 32144 .

Für einen vorzüglich organisierten , größeren Rahon sucht alte ,
hochangesehene

Lebens-Versichenings-Gesellschaft
einen routinierten 4008a

Oberinspektor .
Hohe Bezüge und angenehme , dauernde Stellung gewährleistet .

Für tüchtige Inspektoren die beste Gelegenheit , vorwärts zu kommen.
Bewerber werden gebeten, ausführliche Offerten sud Al . IST. 1518 an
die Ann .-Exped . Invalidendank München einzureichen .

für Eisenbahnen
wer ist daselbst gut eingeführt
zum Vertrieb eines bewährten
Patent - Artikels . Lohnende
Geschäfte bezw. dauernde gute
Provision . — Offerten unter
Nr . B17286 an die Expedit ,
der „Bad . Presse " .

stein Laden , Kaffageschäft ), welches leicht zu führen ist, keine
Branchekenntnisse erfordert , sofort an solventen Herrn , auch
Nichtkaufman«, wie Offizier a. D . , Rentner eie. zu übertragen.
Bei entsprechendem Umsatz

Iahresveröienst 8000—10960 Mark.
Kann auch als Nebenbeschäftigung geführt werden . Erforderlich
5000 Mt . Ausführliche Bewerbungsschreiben mit Referenzen und
Altersangabe an Haasenstein & Vogler , A . G . . Karlsruhe unter
F. T. 4037a

Gesucht

für Bureau u . Baustelle per sofort
nach auswärts . Offerten mit Zeug¬
nisabschriften u . Gehaltsansprüchen
unter Nr . 3968a an die Exped. der
„Bad . Presse" erbeten ._ L2

Baulechniker bezw.
Bairsührer

zesctzten Charakters , für ein Bau
gesckäst (auswärts ) zu baldigem
Eintritt gesucht. Derselbe muß
unbedingt praktische Erfahrung
»uf Baustelle und Büro sowie für
Kalkulation und Veranschlagung
besitzen. Erfahrung in Eisenbe¬
ton erwünscht, jedoch nicht Be¬
dingung . . .. ,

Offerten mit Gehaltsaniprnchen
unter Nr . 4058a an die Exped.
der „Bad . Presse" erbeten.

Platzvertreter
oder

tüchtige Reisedame
von leistungss . Konfektionshause
zum Verkauf fertiger Damenkleider ,
Blusen etc . an Private für hrer u.
Umgebung sofort gesucht . 4053a

Offert , erb. u . S . 3 an Rudolf
Moffe , Greiz i . V . ,_

Erstklassige Fabrik wasserdicht
ter Wagendecken , Pferdedecken
:c. sucht für Karlsruhe nnd Um¬
gegend eine» tüchtigen

Vertreter .
Offerten unter Nr . 3074 » an

die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten. _ &3
♦♦♦ » ♦ » ♦♦♦♦♦ » ♦♦♦♦♦♦♦♦ »

föfOlic eine Garnitur Zelida -
ViUnN Dauerwäsche gegen
Gefälligkeit . 4075a
Tücht . Reisende
z. Bertr . an Private verdienen
mit mein . Neuheiten viel Geld .

2 Otto Ennert, Versandhaus, Leip - J
X zig 117 , Braustrabe 27/29. %
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ »

Vertreter für Neuheiten sucht I ».
Hwlfter , Breslau 139 ._ 1886a

Tüchtige

Reisende
zogen hohe Provision sofort ge-
incht. 4066a

M- RWzinski, Münchem .

Erste Spezialsabrik
>S»eIm!chi« «.Mem-kimichIiiiMil

UM- sucht -MW

tüchtigen Reise-Vertreter,
der ' bei der einschlägigen Kundschaft in Elsaß - Lothringen , Baden und

der Pfalz nachweislich gut eingeführt ist und entsprechende Erfolge

aufzuweisen vermag , gegen Fixum und Aufmunterungsprodision , oder

hohe Provision und Anteil an den Reisespesen zu engagieren . Fran¬

zösische Sprachkenntniffe erwünscht.
Offerten mit Angabe der seitherigen Tätigkeit und Ansprüche

unter Chiffre 3975a an die Expedition der „Bad . Presse " erbeten . !

Wir suchen für hiesige kausm.
Betriebe mehrere tüchtige

Stenographen ». Maschinen¬
schreiber. Korrespondenten,

Buchhalter , Fakturrsten und
Expedienten .

Verein für Handlungs - Commis
13 .6 v. 1888 11335a

Frankfurt a. M ., Pariser Hof ,
: an der Hauptwache._

Glänzende Existenz!
150 - 700 Mark i . Monat verdient intellisj .
Dame od. Herr d . ein Postversandgeschaft
nach «ns . glänzenden Erwcrbssystem. Tä¬

tigkeit 1 - 8 St. tägl . I. Hause . Fast oha«

Xagltal , k . S**8»r »»Hi . Kosten! . Auskunf

Qr, G, Weisbrod fcß# ., Beriina », t -jg
loe-ii»

Agent ges. SÄSÄ !
gütg . ev. Mk . 300 .- monatl . 3257a

ff . Jiirgensen & Co . , Hamburg —

ZlhmbnlWnk« - Vkckktimg !
Für erstklassiges System geeignete
Firma zum Wiederverkauf gesucht .

Die Maschine hat alle modernen Verbesserungen ; voll¬
kommen sichtbare Schrift , doppelfarbiaes Band , Dezimal -
Tabulator ohne Preiserhöhung und viele besondere Vorzüge
daher Verkauf sehr leicht . Günstige Bedingungen . Angebote¬
unter Nr . B17900 an die Exped. der „Bad . Presse " . 2 .2

An einen

GeMstKeiWen , £ MnerÄ nnpefiine Position
welcher Architekten »nd Ban
geschäfte besucht, ist der provisions
weise Verkauf eines gangbaren
Nebenartikels zu vergeben . 2518081

Offerten an Wilh . Kempter ,
Bad .-Rbeinfelden .

Suche f . la Preet *er Wurst -
Fabrik tüchtig .l ' rovisious -
llcisende zum Besuche v . Hotels
rc. und Private . 4076a

E . Eorenz , Preev in Holst.
166 —300 .1 u . Tnepr
pro Monat auch im

, Nebenberuf können
intelligente Herren

und Damen durch ein Postversand¬
geschäft in eigener Wohnung ver¬
dien . Hervorragendes Erwerbs -
shstem . Näh. kostenlos durch
Dr . Aders & Co ., Berlin W .
SS4,7Lutherstr . 7,/8. 9388a

bei hohem Einkommen (Fixum ) findet zielbewußter , arbeits -
freudiger Herr (Fachmann bevorzugt) durch Uebernahme einer

Generalagsninr
für Mannheim ». Ludwigshafen a Rh.
bei altrenommierter , leistungsfähiger Lebens - , Unfall - und
Hastpflichtversicherungs- Mtien - Gesellschast mit modernen durch¬
aus tonkurrenzsähigen Tarifen . Großer Versicherungsdestand
vorhanden . Tatkrästige Unterstützung durch erstklassige Organi¬
sation — Büro zur Verfügung . — Offerten an Rudolf
Mosse , Mannheim sub H . 114 F . M. 3846n.3 .3

Für Telephon u . Registratur ;
i werden von großer Fabrik Süddeutschlands 2 erfahrene, tüchtige
! Fräulein bei guter Bezahlung aus dauernde Stellung per 1.
! zil engagieren gesucht. Nur, solch: Bewerberinnen, ivelche l

» ähnliche Posten längere Zeit in großen Betrieben . bekleidet haben,
* wollen sich mit Zeugnis und Photographie melden unter Chiffre ;

G 8. A. 3901 bei Rudolf Moffe , Stuttgart . 40via

wird für das Eiukaufsbüro ein 4001

jüngerer tüchtiger Kommis,
der Kenntniffe der Eifeu- und Metallbrauche besitzt
und gute Schulbildung hat, für allgemeine Kontor¬
arbeiten gesucht. Bewerber wollen sich unter Ein¬
reichung von Lebenslauf, Zeugnisabschriften , Photo¬
graphie und Angabe von Gehaltsanfprüchen «nter
S . B . 3902 bei Rudolf Moffe, Stuttgart melden.

0 1 Äftrrdt aesuckt bei 1° Bis I Wir suchen sof. b . wchtl. 25 u.
L d JJCllCU 15Mk . Tagesverd . l Prov . e. redegew . Kraft , d . Landlte .

(Photobr .b .. B18291 l kennt . Rads . bevorz M . sab Ver-

Sternstr . 1» Part., Mublbura . ^ treter Lö nach fiulie:8 . 11)117 . 3993a

Vorarbeiter
für Eisenbeton
mit einigen Mann für sofort
gesucht . Ebenso ca. 15 Maurer für
Akkordarbeit. -

Offerten unter * Kr . 4059a an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Möbelschremer.
tüchtiger , selbständiger Arbeiter ,
auf bessere Möbel nach Zeichnung
sofort gesucht , 5818301

Wilhelmstraffe 56 .

Anstreicher gesnchl .
3318305 Relkenftraffe 19.

Tüchtiger Lackier
gesucht. Bei zufriedenstellender
Leistung Lebensstellung. 5818144

J . Hruckmann ,
Straffburg , Schlachthausstaden ,

Straffbnrg -Königshofen ,
Römerstraße 84.

Zur Fabrikation und Montage
eines pat . gesch . Gegenstandes für
Lehranstalten , wird ein junger ,
strebsamer , selbständiger

Schlosser oder letailier
gesucht , welcher evtl, mit kleiner
Kapitaleinlage als Teilhaber bei¬
treten kann.

Offert , mit Angabe der bisherigen
Tättgkeit , Zeugnisabschr . , Gehalts¬
ansprüchen etc . unter No . 4078a an
die Exped. der „Bad . Presse" .

Gesucht
besseres Zimmermädchen , das gut
schneidern u . bügeln kann , evtl . z .
Aushilfe . G . Zeugn . erf . Näh.
B18290.8 .1 Hoffstr . I . 3 . St .

Auf 1 .- oder 16 . Juni gesucht,
tüchtiges Mädchen

für Küche' u . Hausarb . , mit guten
Zeugnissen . Anmeld, erbeten 8—10
und 6- 8 Uhr. 8904

Nowncksanlage 2, III .
Braves fleißiges

Mädchen
per 1 . Juni gesucht. B18272
2 .1 . Klanprechtstr . 39 , 3 . St . I .

Gesucht für 1 . Juni zu zwei
Damen , braves , fleißiges Mädchen
von 18—20 Jahren für alle Haus¬
arbeit auch vom Lande . B18262

Kochstraße 5.

Tüchtiger Architekt
sucht Familienverhältnisse halber
Stellung in Karlsruhe .

Offerten unter ^ Nr . 2317428 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Dung. Buchhalter,
in dopp. und amerit . Buchführung,
Korrespondenz u . s. w. bewandert,
sucht sich bald , zu verändern . Kau¬
tion kann eventl . gestellt werden.
Gefl . Offerten unter Nr : B18308
an die Expedit , der „Bad. Presse" .

Im Baufach erfahrener
Buchhalter

in allen Büroaxdeiten und Aus¬
maß vertraut , sucht baldige Stell ».

Gefl. Off. unter Nr . B16305 an
die Exped. der „Bad . Presse" erb.

Tstchliger BllnsGOr
21 Jahre alt , der sich noch mehr
in der Bau - u . Kunstschlofferei aus -
bildeu möchte , sucht bis 7 . n . Mts .
Stellung . Derselbe ist gläubig u .
reflektiert aus dauernde Stellung .

Offerten unter Nr . Bl8267 an
die Exped. der „ Bad . Presse" erb.

Aeutzerst tüchtige
Milli « 0. KOMM.
zurzeit Leiterin eines Kolonialwa¬
ren - u . Delikatessengeschäftes, sucht
per 15 . VII . odex 1 . VIII . paffenden
Posten . Kaution kann gestellt
werden . Offerten unter Nr . 5818263
an die Expedition der „Badischen
Preffe " erbeten . 3 .1

geprüfte Chauffeuse
mit Führerschein sucht passenden
Posten . Offert , unter Nr. 8318264
an die Expedition der „Badischen
Presse " erbeten . 3.1

„Lesfinghalle
"

Karlsruhe
ist per 1 . Juli 1612 an tüchtige ,
kautionsfähige Wirtsleute zu ver¬
mieten .

Näheres im Kontor der Mühl -
burger Brauerei , vorm. Freiherr !,
von Seldenecksche Brauerei , Karls -
rnhe -Mühlburg . 6286*

Franz Perrin
Detail

Inh .: Carl Ludwig Pressei
Kaiserstrasse 124b ..
Reiche Auswahl In

kBett- li Tischwäschen
Küchenwäsche .

Kleine, gutgehende

Wirtschaft
in Durlach an tüchtige , kautions¬
fähige Wirtsleute per 1 . Juli 1912
zu vermieten.

Näheres unter Nr . 6285 an die
Expedition der „Bad . Presse " . *

181 wsttslr. 181
Ecke Herrenstraße

die erste Etage
für Bureau , auch Etagen¬
geschäft geeignet, per 1 . Ott.

z« vermieten .
Näh. Kriegftr . 36 . 8926*

Waldstratze 30
hochfeine 7 Zimmerwohnung
(für Anwälte , Aerzte tc: ge¬
eignet) mit Küche , Badezirn -
mer> Mansarde , Keller , große
Terrasse, Balkon, Centralheiz ..
Gasu . elktr . Licht4e .wegzugsh .
per sofort oder später zu ver¬
mieten . Näheres Westend -
straffe 31. pari . . 6130* 1

Walöftratze 30
sind 2 schöne Mansarden per !
1 . Juni oder 1 , Juli zu ver¬
mieten. ■ 8251

Schlüffe! bei Frau Krieg »
2 Treppen hoch.
■nraHBBHH
Manfarden-Wohnung

2 Zimmer, Küche, Keller, auf
sofort zu vermieten.

Rüppnrrerstraße 70 .
Näheres 2 . Stocks_ 5509*
Schützenstratzc 38 im Seitenbait

ist ein großes , Helles Zimmer ,
Küche, Keller und Kammer an
kleine Familie aus 1. Juli zu
vermieten. 3318241

Näheres Vorderhs . 3 . Stock.
Mühlburg . 3 Zimmerwohnnng

sowie unmöbliertes Zimmer ist
>ogleich oder 1. Juli zu vermieten .

Zu erfragen bei Frau I e h l e.
Geibclstraße 1 , Laden . B18293 .2 .1

2 Zimmer
mit direktem Eingang ,
erste Etage , per 1. Jun

zu vermieten .
Näh. Kriegstr . 36 . . 8927»

Freundl . möbliertes Wansarden -
zrmmer ist an solid. Arbeiter od .
Fräulein zu vermieten . Zu erfr .
Bl 8223 Karlstraße 6, V . Stock .

Einfach möbliert . Zimmer soforr
oder später zu vermieten .
B18296 Marienstratze 2, IV . r .
Adlerstratze 36, 2 . St . , schön möol .
u . eins. Zimmer mit oder ohne
Pension sofort oder 1. Jrmi btlltg
zu vermieten ._ B18298 .2 .1

Amalienstraßc 22 , III . St . , unge¬
niertes schön möbl. Zimmer mit
Aussicht aus die Straße zu ver¬
mieten. 93182-10mieten._

Herrenstraffe 16, Hths ., 2 Trepp .-,
hock , ist ein gut möbl . Zimmer
auf I . Juni zu vermieten , Bl8302
Ein schönesunmöbliert . Zrmmer

ist billig zu vermieten . '
B18294 Akademicstr. 5, 3. St .

Am Mahlvexg T . . .
Zwei möbl. Zimmer !» . sruhstuck
u . Küchenb. billig z . verm . Bl8271
Näh. Beiertheim . Allee 4 . 1 St -.

Eine alleinstehende ältere Wit *
we sucht sofort oder 1 . Juli etne

DmemohnW
auf dem Lande in der Nähe
Rastatt. ,

'
. 4050a

Gefl. Offerten nebst Preisangabe
unter T .B .L . 3256 an - Rudolf
Ntoffe. Karlsruhe .

3*^ Gesucht
von - Reserveoffizier aus 1 - Juni
ein oder zwei möbtierte Zimmer
in allernächster Nähe der Grcna -
bierkaserne.

Angebote mit Pretsangaoc uni .
Nr. 4032a an , die Exp . der „Bad .
Presse " erbeten . _ .

Unmöbliert . Zimmer ois .i . Juni
zu mieten gesucht. Offert : 11. I, .
vahnpvstlagernd erbeten. B18295

Göthestratze 50
schöner Läden per l . Juni oder
1 . Juli billig zu vermieten. 7739*

Näheres im 2. Stock bei Jung .

Wohnung zu vermieten.
Auf I. Juli ist eine Wohnung, bestehend aus sechs Zimmern

nebst Zubehör , Karl - Friedrichstratze 6, 3. Stock , nächst Kaiserstraße
und Marttplatz zu. vermieten. B15849

Näheres . Karl - Friedrichstratze 6»,2. .Stock , rechts.

I
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Das Lebensalter des Menschen 10D Jahre ! L trinlit Chabesol
denn den Mensch lebt nicht von dem, was er isst, sondern non dem, was er verdaut.

V. Ltr . Fl . IO 4 , bei 25 Fl . S 4
V, Ltr . Fl. 15 4 , bei 20 Fl . 13 4
1 Ltr . Fl . 34 4 , bei 12 Fl . 33 4

Ghabesn honz . Mb. 1.ZD
Chabeso - Fabrik

Inh. : Friedrich BUchert
2640a Karlsruhe
Marienstrasse 60 Telephon 3182.

Erste KadijHk Redner-Akademik
gel. von Lmil Wilde.

Xestavr. Prinz Uarl, Lammftr. i a.
Redekunst, Atem- und Sprechtechnik, Beseitigung von Befangen¬heit , Schüchternheit, Schulung des Willens , Ausbildung derStimme , Diskussionsübungen .

Tages - und Abendkurse — Einzel -Unterricht.
Sprechstunde: Montag u . Donnerstag von T1)*—s l/2 Uhr abendsZimmer Nr. 4. Briefliche Auskunft täglich.Privatwohnung : Branerstraste 15. wohin schriftlicheAnmeldungenerbeten werden . 7699.8.7

Thlirmer -Pianos
außergewöhnlich gute, schöne
und preiswerte pianinvs in

mittlerer Preislage .
Alleinige Vertretung:

Ludwig 5chweisgut
Nofiiefersnt Karlsruhe crbpnnrenltr. 4

Herren - Wäsche
Trikotagen, Socken

Kragen, Manschetten, Krawatten
Hemden nach Maß

A. H. Rothschild.
Spezial -Wäsche- mul Ausstattung * - Geschäft

Kaiserstrasse 167. 7696.8.7

Ztebung garantiert 31. Mai 1312. — -
Grosse Württbg. Roie Kretas- « Ä !

3011 Geldgewinne MK.

80000
_ • Hauptgewinne Mk.

40000
lOOOO

f map th 9 M |r 1 Lose II MIc., 1} Lose 30 Mk.L |USC “ Ä Porto und Liste 25 Pfg. extr». .Za haben bei den bekanntenVerkaufsstellenn. GeneralagentJ. Schweickert , Stuttgart, Martlsfr. 6. ^
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Soeben ist erschienen : 3942a

Deutsches
Fabrikanten-Adressbnch

Verzeichnis von ca. 25000 renommierten und leistungsfähigenFabrikanten und Produzenten mit Angabe der Betriebskräfte ,Arbeiterzahl, Spezialerzeugnisse usw . nebst einem Branchen¬verzeichnis und einem Bezugsquellennachweisen
Elegant gebunden 1912/13 . Preis Mk. 15.—

Verlagsbuchhandlung Schulze & Co. , Leipzig.

Pallabona

TAPETEN
Mncrusta , lichtechte Tapeten, billigst bei großer Auswahl.6605* Reste im Preise herabgesetzt

Karl Wagner, Karlsruhe,
Hanf-Couverts ÄÄ 'Ä »

StädiVieroriM
Heissluft- und

Dampfbäder
(Irlfdie, römilche und rufflfdie

Dampfbäder), 765

Etektrisehe Licbtbäder
Damenbadezeit: ,,Montag und

Mittwoch vorm , 7—1 Uhr
und Freitag nachm . 2—*/z9
Uhr .

Herrenbadezeit : „Alle übrige
Zeit und Sonntags vormit¬
tags von 7—12 Uhr , auch
über mittag geöffnet“ .

unerreichtes
trockenes

Haarentfettungsmittel ,locker und leicht zu frisieren , verhindert dasAuflösen der Frisur , verleiht feinen Duft ,reinigt die Kopfhaut . Ges. gesch., ärztl . empf.Dosen zu Mark 1.50 und 2.50 bei Damen¬friseuren u .Parfttinerien . “ *0.145

9

wäscht am best ?

Grossherzogliche Manufaktur
Kunstkeramische Werkstätten

Ständige Ausstellung von Sehenswürdigkeiten nach
Entwürfen von Prof . Dt . Billing , , Arnim Mäüet ,
Willy Münch , Prof . Wilh. Süss , Prof . Hans Thoma ,- - Prof. Jos . Wackerle u. a . m . . . . z.

Detail-Verkauf bei:

Emil Schofer , und
Karlsruhe, Kaiserstrasse Nr. 201 (im Hause der Hof-Apotheke).

vollkommen gross , schöner Schnitt ,gut verarbeitet , neueste "Muster
p . St. Mk. 2.60, 2.80, 3.20, 3.50, 3.804 .—, 4 .50, 5 .—, 5.50, 5.805.—, 6.50, 7.—, 7.50, 8.—

Zwileb-Deckeo
in grosser Auswahl.

Anfertigung wasserdicht WagendeckenSehr lohnend für Wiederverkäufer .Versand gegen Nachnahme.Arthur Baer,
Telephon 783 6585

Kaiserstrasse 133,1 Tr. hoch,Eing. Kreuzstr . neben der klein. Kirche .

Amerik . Brillant
GlanzStärke

Globus
gibt die
schönste

Plattwäsche
Wirklich selten billiges

Angebot !
'

Praufcpaare
komplette ganz neue

Ausstattung
zusammen für nur

r Rheinische Bilanzprüfungen .
Treuhand -Gesellschaft a.-g. uq«nda«onen!t2S '

fle
n
n
mi ^ ^ vSŜ enta^0 7,26 . MANNHEIM Tel . No . 7155 . Seriöse Gründungen. Gutachten m Steuer- und Auseinander -Aktienkapital Mk. 1500000 .—.

L J „ Setzungssachen. 11589aWeitverzweigte Beziehungen zu Eingehende Beratung in Beteiligungs -Angelegenheiten . z^ ersten Finanzkreisen. Unbedingte Verschwiegenheit . J

iPatentanwalfj
Ohnimus Mannheim

Hansabaas . 9«16Li

Kennen Sie

Die beste flüssige
Hochglanz -Wichse
für Parkett , Möbel,
Linoleum. Antisep¬
tisch, naß wischbar.
Überall zu haben !

Mark
Das Schlafzimmer besteht aus2 schweren , engl . Bettstellen m. Rost,Matratze , Polster , Chiffonnier ,Nachttisch mit Marmor , Waschkom¬mode mit Marmor u . Spiegelaufs .,prachtvoll poliert . Wohnzimmerbesteh . : eleg. Plüschdiwan , poliert ,Vertiko mit Spiegelaufsatz , Tischmit eich. Platte , 4 Stühle , sow iekomplette Küchen » Einrichtung ,alles gute Arbeit . 8588 .2.2

Mob el haus
Krorrenstratze 32 .

BECK -KOELEER .
Rheinische FabriK Kriens - (Schweiz ) .

Verkaufsstellen :
Karlsruhe :© ehr . Wissler , Kaiserstraße 237,Fitterer , Franz , Amalienstraße 51,Hebeisen , H . NT., Werderplatz 36,Jul . Hehn Nacbf ., Drogerie.Sieger & Mathe » Nach fl ., Kaisersiraße 186.Baden - Baden :Rieger & Mathes , Wilhelmplatz.

Badenweiler :Stefan Bruder , Colonialwaren.
Pforzheim :Reilharz , Fritz , Drogerie. 3654a*

Rohr - u . Filterbrunnen
Schacht » und Senkbrunnen

Tlet - Brunnen

Grude -Oefen
— Re« eingeführt . —

Braun ober weiß emailliert . -
Bestes Fabrikat .Fortwährend im Betrieb zu sehen.Kocht, backt, bratet tadellos,saubersteHandhabung , billigster Brand .Lade zur gefl . Besichtigung— ohneKaufzwang — ergebenstein u. wirdjede gewünschteÄusk. gerne erteilt .Ernst Marx .Herd- und Haushaltungs - Artikel,Spezialgeschäft, Lnisenftraste 45 .

Fernsprecher 3086 . 3212

loh . Brechtei
brtuigshafen a . Bfi

eu .

bis 1000 in Jach11Vasser .Sole .Kohlensäure ,Mineralwasser,Salzen, Kohle , Erz, Erdöl.BohrverSUChe zur Bodenuntersuchung .

Anagerslr . 29, Karlsruhe,sehr schöne, gut erhalt, , gebrauchte
Möbel aller Arl

billig abzugeben. 4099*

F. 8 . 200 .
Briefe lieg, postlaa. unt . mir aus-aegeb. Chiffre Steinbach (KreisBaden )', laß . Sie solche sich nach¬senden. 8033a

- irkel-
Lchst

Fre>
Kiert
f («8«
am P >
Durch
lick 2i

kieitig
SrSbe,

4460*

SlumettWen, griin.
60 80 100 cm
80 100 135 Pfg .

BInmWller-.E .-,.
$I« ngiep(tnneti,
Mmchritzen,M »miiher«-» Risz«a.
SchlMhrollen.

Rabattmarken .

^. ÜZdr, gifcnmarcn,Waldstratze 51. -»,2.2
Ideale Htisie

_schöne, volle Körperformdurch Nähmulv&r
„G r a z i n 0 1“. Durchaus
unschädL ; in kurzer Zeit
geradezu überraschende
Erfolge, ärztlichere, emp-

, fohlen . Garantieschein ,iMachen Sie einen letzt_ _ JVersuch ; es wird Ihnennicht leid tun. Kart 2 M., 3 Kart . z.Kur erfordert . 5 M. Porto extra. Diskr .Versand. Apoth . R. Möller. Berlin 359.FrankfurterAllee 136
_

A

nrivatcntbindungHheim I.* CI. Frau VorbecU , Villa du Par kAlles du Champs de Mars A' an ey(Frankr.), früher Heidelberg . 3040a

HlNIsvttkWs. *
VerHältniffeHalber wird das inder Marienstraße Nr . 30 . den Kin¬dern des verstorbenen Büchsenma¬chers Joseph Streibich gehörigeZ )̂ stückige Wohnhaus mit Seiten¬bau , um den Schätzungspreis zu25 000 Mark , bei 12 000 Mark An¬zahlung , dem Verkauf ausgesetzt.Nähere Auskunft erteilt derVormund Hambsch , Erbprinzen -straste 15._ 8794

Landhaus
in schöner Lage mit Obst- und(Gemüsegarten, % Stunden bisStation Achern , sehr preiswert zuverkaufen . Anfragen find unterNr . 3726a an di« Expedition der
..Bad . Presse " erbeten.

§dep [|tiÄic .
Aus Eintausch bei elektrischerKrafteinsührung offerieren wir zuenorm billigen Preisen unter vollerGarantie evtl , gegenTeilzahlungen :1 lieg. 4 PS Benzinmotor (Benz),1 „ 8— 10 PS (Deutz),1 kompl. Sauggasanlage 6—8 PS
(Benz ), 7741 .6.51 liegender 6 PS Gasmotor (Deutz),noch im Betrieb .

Sämtliche mit Magnetzündungbetriebsfertig montiert .
Ferner diverse gebrauchte Wölfeund Cutter , 50 und 80 Pfo . Inhalt .Faass & Brenneisen ,Metzgerei-Einrichtungen ,Karlsruhe . Durlacherallee 40 .
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